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Politische lebersicht .
Mannheim , 2. September 1902 .

Dem ſozialdemokratiſchen Parteitag ,
der in der dritten Sepiemberwoche in München abgehalten wer⸗
den ſoll, widmet der Parteiſekrekär Abg . Auer im Septomberheft
der Berkiner Sozialiſtiſchen Monatshefte einige Betrachtungen .
Er meint , die Vorbereftungen zu den Reichstagswahlen
wülrden den Verhandlungen des Parteitages den Charakter auf⸗
drücken , und gegenüber dieſer hochwichtigen Aufgabe würden
kleine Differenzen , ſelbſt wenn ſich ſolche zeigen ſollten , raſch
verſchwinden :

Der im nächſten Jahre bevorſtehende Reichstagswahlkampf
macht es nothwendig , daß in München auch über die Stellung der
Partei bei eventuellen Stichwahlen zwiſchen gegneriſchen Parteien
beſchloſſen wird . Damit wird dann auch die Frage des Kartells
der geſammten Linken für uns ihre Erledigung finden . Langer
Diskuſſtionen wird es darüber auf dem Parteitag nicht bedürfen.
Von einem Kartell der geſammten Linken , alſo vom linken Flügel
der Nationalliberalen bis zur Sozialdemokratie , kann nur träumen ,
wer vom Weſen des Klaſſenkampfes und der Klaſſengegenſätze keine
Ahnung hat . Für unſere Partei iſt der Vorſchlag einfach micht
diskutirbar , und ob er in bürgerlichen Kreiſen — mit Ausnahme von
eitn paar idꝛologiſchen Liberalen , denen es in ihrer Iſolfrung angſt
und bange wird , — überhaupt ernſt genommen wird , iſt uns ſehr
zweifelhaft . Unſere Partei wird überall , wo ſie Anhänger hat ,
ſelbſtſtändig in den Wahlkampf eintreten . Bei nothwendig werden⸗
den Stichwahlen aber , an denen unſere Partef nicht direkt betheiligt
iſt , werden unſere Genoſſen ſo handeln , wie ſie bisher ſchon immer
gehandelt haben . Nieder mit der Reaktion ! wird nach wie vor
unſere Loſung ſein . Wo es uns aber nicht möglich iſt , dieſer
Loſung durch die Wahl eines Parteigenoſſen vollen Ausdruck zu
geben , wie bei Stichwahlen zwiſchen Gegnern , werden unſere Ge⸗
Boſſen , wenn ſie überhaupt in den Wahlkgmpf eingreifen , der Parole
vom kleineren Uebel folgen . Dabet bleibt jede Spekulation voll⸗

ſtändig ausgeſchloſſen . Unſere Genoſſen wiſſen , daß mit Ausnahme
berſchwindender Bruchtheile der geſammte Linksliberalismus , wenn
er wählen ſoll zwiſchen einem Sozialdemokraten und einem brod⸗
und zollwucheriſchen Junker , jedesmal dem letzteren ſeine Stimme
geben wird . Der Klaſſeninſtinkt iſt ſtärker , als die politiſche Ueber⸗
zeugung . Wenn unſere Genoſſen trotzdem in vielen Fällen für die
Liberalen eintreten werden , ſo geſchieht dies im eigenen Intereſſe
für unſere Partei und nicht aus Vorliebe für den Liberalismus .
Es gibt immer noch eine Reihe politiſcher Handlungen , für die der
letztere nicht zu haben iſt , denen aber der konſervative Reaktionär
ſofort zuſtimmt . Es ſei hier nur an die weitere Einſchränkung
des Koalitionsrechtes erinnert . Um für ſolche Pläne eine Majorität
im Reichstag zu verhindern , liegt es im Intereſſe unſerer Partei ,
neben möglichſter Stärkung der eigenen Reihen auch dafür Sorge
zu tragen , daß der konſervativen Reaktion möglichſt Abbruch gethan
wird . Das ſind die nüchternen Erwägungen , die unſer Verhalten
gegenüber dem Linksliberalismus beſtimmen . Zu der Spielerei mit
dem Gedanken eines Hartells der geſammten Linken iſt unſere Partei
aber nicht zu haben . 8

Inm Uebrigen bezweifelt Auer , daß der Parteitag größere
prinzipielle Auseinanderſetzungen bringen werde . Herrſche auch
über die Fragen , über die man ſeit Stuttgart ſo manche leiden⸗

ſchaftliche Erörterung in der Parteipreſſe und auf den Partei⸗
kagen erlebt habe , noch lange keine Einigkeit , ſo habe die Auf⸗
regung unter der Maſſe der Genoſſen ſich doch merklich gelegt .

. . . . . ſ ͤ

Dienſtag , 2 . September 1002 .

friedlichen Charakter tragen . Es liege wirklich nichts
vor , was Anlaß zu heftigen Auseinanderſetzungen geben könnte .

Selbſt mit den Bayern wegen ihrer Haltung in der Landtags⸗
weclrechtsfrage ins Gericht zu gehen , liege kein rechber Anlaß
Gor . Ignaz Auer iſt ein „Schlaucherl “ , der den Leuken als das

Seubbſtverſtändlichſte von der Welt zu ſuggeriren liebte , was er
ſie glauben machen möchte . Vielleicht thun ihm die Genoſſen den

Gefallen , vielleicht auch nicht .

Volksſchulweſen und Heerweſen .

Eine Zuſammenſtellung des preußiſchen „Statiſtiſchen
Bureaus “ über das Anwachſen der Ausgaben für das Volksſchul⸗

Theil des öffentlichen Unterrichts ſich in den letzten 15 Jahren
ganz außerordentlich geſteigert haben . Unter Anderem wurde
feſtgeſtellt , daß die Ausgaben für das geſammte Volksſchulweſen
in Preußen ſich von 4,11 Mk . pro Kopf im Jahre 1886 auf 7,88
Mark im Jahre 1901 geſteigert haben . Um die „Kulturfeindlich⸗
keit “ des Staates darzuthun , meinte der „ Vorwärts “ dieſe An⸗
gaben dahin ergänzen zu müſſen , daß in der gleichen Zeit die
Ausgaben des Reiches für militäriſche Zwecke von 10 % Mk .
pro Kopf auf 18 Mkeim Jahre 1901 geſtiegen ſeien . Dieſe Zu⸗
ſammenſtellung beleuchtet wieder einmal grell die Kampfesweiſe
des ſozialdemokratiſchen Organs . Es ſtellt zwei Dinge neben⸗

einander , die ſo gut wie gar keine Vergleichungspunkte bieten .
Bei don Ausgaben für die Volksſchule handelk es ſich lediglich
um die Koſten des Unterrichts mit dem was drum und dran

hängt , Volksſchulbauten , Lehrergehältern u. ſ. w. Bei den Aus⸗

gaben ſür das Heer kommen aber nicht nur Kaſernen⸗
bauten und die ganze militäriſche Ausrüſtung des Heeres in

Betracht , ſondern auch die wollſtändige Bekleidung der Soldaten

und ihr Lebensunterhalt während 3 bezw .2, Jahren . Daß da

andere Summen in Rechnung zu ſtellen ſind, wie bei der bloßen
Unterrichtspflege , dürfte von vornherein Jedem einleuchten ,der
die Dinge ohne Voreingenommenheit betrachtel . Trotzdem ſind
wir gewiß , der oben erwähnten Zahlengruppfrung des „ Vor⸗
wärts “ in der ſozialdemokratiſchen Agitation noch recht oft zu
begegnen .

Zur Petroleum⸗Frage

geht der Nat . ⸗Lib . Korreſp . noch folgende Zuſchrift zu : Abge⸗
ſehen won den ſeit Beſtehen der deutſch⸗amerikanſſchen Import⸗
geſellſchaft viel ſtabiler gewordenen Preiſen hat ſich die Qua⸗
lität des Leuchtöls immer mahr gebeſſert . Falls Rußland und
Galizien helfen ſollten , den deutſchen Bedarf zu decken, ſo würde
dies nur zum Nutzen des Konſumenten geſchehen . Jeder andere
Webtbewerber müßte biele Millionen zur Exrichlung der Anlagen
und Transportmittel verausgaben , welche jetzt der Allgemeingeit
erſpart bleiben und welche , wenn ſie ausgeführt würden , auf den
Verkaufspreis drücken müßten .

Eiſenbahnen , iſt ſehr zweckhmäßig . Preußen , Sachſen , Elſaß⸗
Lothringen haben ihren Bedarf gedeckt zu Sätzen , welche nicht

einmal den Zoll und die Fracht vorſtellen ; alſo zu Schleuder⸗
preiſen , die einzig dadurch möglich waren , weil es ſich dort um
Zufuhren von 100 bis 500 Tonnen auf einmal handelte , ahne

Roman frei nach dem Amexikaniſchen . 80

Von Erich Frieſen .

Machdruck verboten . )
( Nortſetzung . )

„ Du vergißt , daß Fedora in den Bergwerken Sibiriens auf⸗
gewachſen, alſo ihren Anſchauungen nach grundverſchieden iſt von
unſeren prüden Mägdelein , die unter denſchützenden Flügelm der
Gluckhenne — wollt ' ſagen , der Mutter — nichts von der Welt da

draußen und ihrem eigentlichen Weſen und Treiben ahnen ! !
Doch in dieſem Punkt bleibt der Oberſt feſt . Nur in einem gibt

er dem Freunde nach : 7285

Swiſ chen zwei Pyflichten.

10)

Bevor er ſeine Tochter bei der GräfinOlga Meritoff auffucht, ,
will er den Rechtsanwalt Potemkin ſprechen . —

Die Unterredung zwiſchen dem Oberſten und dem Advokaten
währte nicht lange . 5 „ „

Mehr als je iſt der Oberſt nach derſelben davon überzeugt , daß
jene Fedora Orlowsky wirklich ſein Kind iſt . Mit Entrüſtung weiſt
er den Rath des vorſichtigen Advokaten zurück, noch ein paar Wochen
zu warten , bevor er das Mädchen als ſeine Tochter reklamirt .

„Und jetzt zu ihr — zu meiner Tochter!“ ruft der Oberſt mit
faſt jugendlicher Lebhaftigkeit , als er in Begleitung ſeines Freundes
ins Hotel zurückgekehrt iſt . 9

» Nicht jetzt . Heut Abend , Eugenſo ! “ !„ Warum
nicht jetzt ? “

„ Weil es zu ſehr auffallen würde. Heute Abend hat die Gräfin
Olga Merikoff ihren allwöchentlichen großen Empfang . Da kannſt !

üt
kaum je in ſeinem Leben . Damals , vor dreiundzwanzig Jahren ,
als er umdie Hand der ſchönen Wanda Orlowsky anhielt , klopfte

ſein

Du Fedora beobachten , ohne Dich ihr ſogleich zu erkennen zu geben. “
Eeine Wolke des Mißmuthes verdüſtert die offenen Züge des
Oberſtefee VVV

, der Rechtsanwalt — ihr
Tochter iſt , und doch wollt

ſtenz dieſes Mädchens etwas erfahren haben .

ſchloſſene Thür erſt einmal geöffnet haſt , kannſt Du ſie nie , niemals
wieder ſchließen ! Deshalb prüfe , bevor Du den Alles entſcheidenden ,

Täuſche nicht Alles , ſo werde der Münchener Parteitag einen recht

weſen in Preußen ergab , daß die Aufwendungen für dieſen

Durchſchnitt einen Rückgang des Wochenlohnes um

größere Einbuße , denn dort gingen die Löhne von 90 000

Unternehmer , ſich eifriger der Sache ührer Leute zu widmen . De

Die Bevorzugung Rußlands
Seitens des deutſchen Staates , nämlich für den Verbrauch der

Parteitag ) entſendeten der 9. und 10 . Reichst

( Mittagblatt . )

Zwiſchenbehälter und Vertheilung . Die deutſchen Petroleum⸗
Produzenten aus dem Elſaß , welche mit dem 7½ Markzoll micht
zu rechnen haben und nur eine ganz minimale Fracht bis Straß⸗
burg zu tragen haber , konnten mit dem ruſſiſchen Oel nicht kon⸗
kurriren , obſchon ſie ſeit Jahren den Reichseiſenbahnen ein vor⸗
zügliches Leuchtöl geliefert hatten . Aus dieſer Thatſache geht
hervor , wie vorſichtig die Petroleum⸗Frage zu behandeln und der
Unterſchied zu machen iſt zwiſchen einer geſunden und forkſchritt⸗
lichen Konkurrenz und einem worübergahenden vernichlenden
Weitbewerb . Die theorekiſch gerechtfertigte Beſtrebung , eine
deutſche inländiſche Betroleumreinfgungs⸗Induſtrie durch
ſchiedene Zölle zu ſchaffen , bleibt praktiſch auch unausführbar ,
dieſer Verſuch eine Preiserhöhung des Leuchtöls für den Ko
ſumenten ganz ſicher mit ſich bringen würde und dann die Deſtil⸗
lationsrückſtände ſehr vielen deutſchen Induſtrien ſchaden w
den . Elelktrizität , Gas , Spiritus und dergl . verhindern die
Preisübertreibungen . Amerika und Rußland gegenüber kaum
eine Zollerhöhung nur als Waffe für die Handelsberträge dienen .

Rückgang der Arbeitslöhne in England .

Der amtliche Bericht über die Arbeitslöhne zeigt , daß z
erſten Male ſeit 1895 ein Sinken dieſer Löhne eingetreten

Die Schätzungen für das erſte Halbjahr laſſen ferner erkem
dieſes Sinken noch keineswegs aufgehört hat . Die „ Times “
daraus ſchließen zu müſſen , daß ſchlimme Zeichen bevorſtänden ,
und fordert Unternehmer und Arbeiter auf , ſich die Mittheil
des Berichts zur Warnung dienen zu laſſen . Sie ſagt : „ Die
Thalſache , daß die gezahlten Wochenlöhne um 1 584 000 Pfd .
zurückgingen , iſt inhaltreich . .. In der Bergwerk⸗ und Steim⸗

bruch⸗Induſtrie betrug der Rückgang in den Jahreslöhmen
1075 000 , in der Metall⸗Induſtrie 760 000 Pfd . St . , währen
noch im Jahre 1900 ein Steigen der Löhne um 6 Mill . Pfd .
zu berzeichnen war . Der Rückgang war allgemein , aber

a

deutlichſten in Schottland . Die ohlenbergleute — rschillith

594% Penke erlitten ; die in Schottland erleiden aber

tern um 10 Schilling auf den Kopf und die Woche zuri
iſt bezeichnend , daß die Löhne der Arbeiter im

während derſelben Zeit geſtiegen ſind . Auch die Eiſenbahn
Angeſtellten haben eine Lohn⸗Erhöhung zu verzeichnen . “
„ Times iſt der Anſicht , daß die Arbeiter ſich manche End

ungen auferlegen müßten , da ſonſt eine ſteie Verſchlechterun
Lage zu erwarten ſei . Es ſei aber auch andererſeits Pflicht der

Unternehmer ſei hsute zu ſehr geneigt , ſchon in jungen
den Latidedelmann zu ſpielen und ſich mit Orchideen und Fa
ſonen zu beſchäfkigen , ſtatt ſich dem Staub der Fabrik und de

Bureaus auszuſetzen . „ „

eitehes Rech .
Karlsruhe , 1. Sept . ( Als Delegärte z m

( Pforzheim und Karlsruhe ) die Redakteure

Letzterer iiſt Bernſteinianer.
Eichhorn

für die Gefühle eines Vaters ? Warum haſt Du mich üUberhaußk
nach Petersburg gerufen , Carlo ? “ b 15

„ Weil ich es Dir verſprochen hatte , lieber Freund, “ lautet die
ernſte , faſt feierliche Entgegnung . „ Wenn ich nach meinem eigenen
Empfinden hätte handeln können , würdeſt Du niemals von der Exi⸗

Wozu auch ? Du
hatteſt überwunden ; der frühere Schmerz war zu ſanfter Trauer ,
vielleicht ſogar zu ſtiller Heiterkeit der Seele abgeklärt . Auch das
Mädchen fühlt ſich glücklich in ihren gewohnten Verhältniſſen .
Warum eine Aenderung herbeiführen , die Euch beide unglücklich
machen kann ? . . Bedenke wohl : wenn Du die jetzt feſt ver⸗

berhängnißvollen Schritt thuſt !
gefällt ?“ 225 0

„ Sie iſt meine Tochter — ob ſie mir gefällt oder nicht ! “ ruft
der Oberſt faſt zornig .

Der brave Marcheſe fühlt ſich nicht verletzt durch das heftige
Weſen des Freundes . Er achtet deſſen Urſprung und fährt ruhig
fort , ihn von der Nothwendigkeit zu überzeugen , Fedora zuerſt in
der Umgebung fremder Menſchen zu beobachten , gewiſſermaßen zu
ſtudiren . 5

„ Nun wohl ! “ gibt endlich der Oberſt achſelzuckend nach . „ Alſo
heute Abend um neun Uhr ! Aber nicht ſpäter ! Hol ' mich im
Hotel abk !

8 10

Wenn Dir das Mädchen nun nicht

Er legt ſich aufs Sofa , um ein wenig zu ruhen . Er weiß ,
die nächſten Stunden werden reich an Gemüthsbewegung für ihn ſein .

Schlafen ? Kein Gedanke daran .

Der Oberſt befindet ſich in einem Gemüthszuſtand , wie noch

Herz nick ungeſtümer als heute , da er ſein Kind zum erſten

zimmer .

Lack und Claque — der eleganteſte Kavalier , den man ſich
ſtellen kann .

ſpringt ein goldbetreßter Diener an den Schlag , um zu öffnen .
dem weitgeöffneten Portal dringt dumpf der Feſttrubel bis hin
auf die menſchenvolle Straße .

0

Herren hinauf in den erſten Stock , vorbei an mannshohen
labern , die ihr blendendes Licht über exotiſche Topfgewäch

herrliche Blumenarrangements ergießen , welche in den Ni
Ecken des Treppenhauſes angebracht ſind . 8

geberin , eine große , ſchöne , tiefbrünette Dame in leuch
Seide , mit weißen Kamelien im nachtſchwarzen Haar u

„ „ 5 IUeberfluß an Diamanten um den Hals , an Bruſt und A
Noch ein kräftiger Händedruck — und der Oberſt iſt allein .

läßt ſich ſeinen Freund vorſtellen .

ſchönen Petersburg !
5
anweſend .

i IV .

Endlich ! 5
35

Die Bronzeuhr auf dem Kamin ſchlägt neunma .
Der Oberſt ſpringt auf . „ %

Da hört er auch ſchan vor dem Hotel einen Wagen borfahr
Gleich darauf tritt der Marcheſe Toſti einm .
Mit jugendlicher Behendigkeit ſchlüpft der Oberſt in ſein Sch

Nach zwei Minuten ſchon ſteht er fix und fertig da ,

Als der Wagen vor dem Hauſe der Gräfin Merikof

Uueber dicke Teppiche , in denen der Fuß verſintt, eil⸗

An der Eingangsthür zum großen Feſtſaal ſteht di

Sie ſtreckt dem Marcheſe aufs kordialſte die Hand e

„ Ah , Herr Oberſt Antonelli ! Herzlich willtommen
Ich glaube , es ſind einige

Ich werde ſie Ihnen baldmöglichſt z 5
Da die Gräfin franzöſiſch ſpricht , antwortet der

bedankt, Frau Gräfin . Aber
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* Berlin , 1. Sept . ( Mehr Zehnmarkſtücke ) .
die Aelteſten der Kaufmannſchaft haben beſchloſſen , beim Staats⸗

ſekretär des Reichsſchatzamts wegen vermehrter Ausprägung von

Zehnmarkſtücken vorſtellig zu werden , da ſich ein empfindlicher

Mangel an dieſer Münzſorte herausgeſtellt habe . 75

( Der Centralverband der Geſtwärthe )
hatte beim Reichsamt des Innern angefragt , ob die Giltigkeit der
Bundesraths⸗Verordnung über die Arbeitsverhällmiſſe der Gaſt⸗

wirths⸗Angelegenheiten durch einen Privatvertrag aufgehoben
werdent könnte . Das Reichsamt des Innern hat dies nach der

„ Tägl . Roſch . “ verneint .
— ( Fall Hildebrandt ) . Die in der Preſſe ber⸗

breitete Nachricht , daß auch der Oberleutnant Hildebrandt

verubſchiedet worden ſei , iſt nach der „ Köln . Ztg . “ unrichtig .
Es ſcheint , daß ihn an den in Gumbinnen zu ſeiner Ehrung ge⸗

troffenen Veranſtaltungen keine Schuld trifft .

Nusland .
* Frankreich . ( Ueber den Botſchafterſchub )

iſt nur eines zu ſagen : ſämmtliche Beförderte ſind Fachleute ,
geſchulte Diplomaten , welche ihre Laufbahn im Ausſpärkigen
Amt , in Botſchaften und Geſandtſchaften zurückgelegt haben .

Als Parteimann iſt keiner hervorgekreten . Das Austvärtige Amt

iſt auch umter Delcaſſé , welcher ſelbſt als Parteimann an deſſen
Spitze geſtellt wurde , außerhalb des Parteigetriebes geblieben .
Der bisherige Bolſchafter in Berlin Marquis de Nogilles erhielt
das Großkreuz der Ehrenlegion . Der bisherige Botſchafter in

Madrid wurde zum Großofſizier desſelben Orden ernannt .

Zu Botſchaſtern ſind ernannt , für Berlin Bihourd , für
Bern Raindre , Petersburg Bompard , Madriſd Jules
Cambon , Waſhäington Juſſerand . Zu Geſandten ſind
ermannt , Crozier für Kopenhagen , La Boulinſeras fütr
Cairo , Bourgerel für Soffa . Cagordan wurde zuen
Direktor der politiſchen Angelegenheiten im Miniſterium des

Auswärkigen , und Georges Louis zum Direktor für Handel und

Konfulate in demſelben Miniſterium ernannt . Chef des Pro⸗
tokolls wurde Mollard .

Aus Stadtund Land .
Maunheim , 2 September 1902 .

uu . Hauptverſammlung des Verbandes

Deutſcher Gewerbevereine .

( Erſter Tag . )

. tl . H. Kaiſerslautern , 1. Sept .

Im ſtädtiſchen Fruchthallſaale hierſelbſt hegannen heute Vos⸗

mrittag die Verhandlungen der elften Hauptverſammlung des Ver⸗
bandes deutſcher Gewerbevereine . Der Verbandsvorſitzende , Fabri⸗
kartt V erghauſen⸗Köln , eröffnete die Berathungen mit einer

Begrüßung der Regierungsvertreter und Delegirten . In ſeinem

Keumpf gegen beraltete und verroſtete Vorurtheile und Einrichtungen
inm deutſcher Handwerk und Gewerbe ſet der Verband wieder ein

erſteuliches Stück vorwärts gekommen . Mehr und mehr dringe die

Erxleumtniß durch , daß nur ein allen modernen Anforderungen ent⸗

ſprechender Gewerbebetrieb eine Zukunft habe , und das rege Leben
im deutſchen Gewerbeſtande laſſe hoffen , daß auch der gegenwärtige
Foieihſchafkliche Niedergang bald überwunden werden würde . ( Lebh .

Beffall “ Rebdner begrüßte ſodann den in den letzten Tagen er⸗

folgtem Anſchluß des Geſammtverbandes ſchleſiſcher Gewerbebereine ,
ber die Zahl der Verbandsvereine auf 900 und ſeine Mitgliederzahl
auf weit über 100 000 emporgehoben habe . Er ſchloß mit einem

Hoch auf den Kriſer und den Pvinzregenten .

Namens der Königl . Bayeriſchen Staatsregierung tond der Kgl .
Negierung der Pfalz begrüßte Regierungsrath Landgraf den

Hongreß . als einen willkommenen Mitardeiter der deutſchen Bun⸗

desriegierungen bei den Vorarbeiten für die geſetzliche Regelung der

Verhälkniſſe im deutſchen Handwerk und Gewerbe . Als Verkreter
der Stuadt Kuiſerslautern hieß Herr Bürgermeiſter Orth den Kon⸗

greß wöllkammen .
Dem vom geſchäftsführenden Ausſchuß vorgelegten Jahres⸗

bericht iſt zu entnehmen , daß in Exledigung eines bon dem

Reichstagsabgeordneten Baſſermann auf dem vorjährigen Ver⸗
e in Hannover erſtatteten Referats über die Schaffung ga⸗

werklicher Schiedsgerichte ſowie in Erledigung der von dieſer Ver⸗

ſammtlung gefaßten Beſchlüſſe über die Einrichtung von gewerblichen
Zentralſtellen , Meiſter⸗ und Wander⸗Lehrkurſen , über die Regelung

des Ausberkaufsweſens ſowie über die gewerbsmäßige Lieferung
von Baubedarfsartikeln durch Privatarchitekten dem Reichskanzler

Forderungen in Form und Eingabe mitgetheilt wurden . Weiterhin
bedauert der Geſchäftsbericht , daß die Frage des Ausverkaufsunwe⸗

ſens immer noch unentſchieden ſei . In Bezug auf die inzwiſchen vom

breußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe nach dem Vorgange
auf Grund der ihm in der Gewerbeordnung ertheilten Be⸗

und dem preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe die erhobenen

fugriß erlaſſenem beſonderen „ Vorſchriften über den Umfang der

Befugniſſe und Verpflichtungen , ſowie über den Geſchäftsbetrieb der

Verſteigerer “ heißt es in dem Bericht , daß dieſe Beſtimmungen , ſo

dankenswerth ſie auch ſeien , doch nicht die vom Verbande bekämpften

Mißſtände der von dem Geſchäftsinhaber geleiteten Ausverkäufe ,
wobei dem Schwindel Thor und Thür offen ſtehe , träfen . Nach wie bor

ſtehe der Verband deßhalb auf dem Standpunkte , daß hier nur auf

reichsgeſetzlichem Wege Abhilfe geſchaffen werden könne . In Sachen
des Verdingungsverfahrens ( Submiſſionsweſens ) begrüßt der Be⸗

richt das Vorgehen der Stadt Barmen und des Großh . Heſſ . Mini⸗

ſteriums , die beide nicht mehr das niedrigſte Angebot berückſichtigen ,

ſondern in erſter Linie auf ſichere und pünktliche Lieferung ſehen .

Schließlich erwähnt der Bericht noch die Schaffung eines „ Lehrlings⸗

heims “ durch den Gewerbeverein Karlsruhe und die Einrichtung von

Meiſterkurſen in Köln .
Die Verſammlung beſchäftigte ſich zunächſt mit der Ginfüh⸗

rung des Poſt⸗Checkverfahrens und von Po ſt⸗

eingzahtungskouverten für das ganze deutſche

Reichsgebiet . Der Referent , Handelskammerſekretär Schäf⸗

fer⸗Reutlingen , bedauerte in längeren Ausführungen das

tern der Verhandlungen über die Einführung des Poſtcheckverfahrens
unter Hinweis auf Oeſterreich , wo ſich dieſe Einrichtung gerade für
den Kleingewerboſtand von hohem Werthe erwieſen habe . Er be⸗

antragte ſchließlich die Annahme einer Reſolution , daß dieſes zeit⸗

gemäße Verkehrsmittel ſo bald als möglich in ' s Leben gerufen und

der Anklindigung durch die Thronrede vom 6. Dezember 1898 enk⸗

ſprechend ſo billig und bequem geſtaltet werde , daß den weiteſten

Kreiſen die Benützung desſelben ermöglicht wird . Ferner beantragte
der Redner unter Himweis auf die vorzüglichen Erfahrungen , welche

man in Württemberg mit dem ſogenannten „ Poſteinzahlungskouvert “

gemacht habe , daß die Anflüügung einer ausgedehnten Korreſpondengz ,

ſowie der verſchtedenartigſten Geſchäftspapiere an eine Geldeinzah⸗

lung ohne Erhöhung der Poſtantpeiſungsgebühr geſtattet , die An⸗

nahme folgenden Antrages : „VDie elfte Hauptverſammlung des

Verbandes Deutſcher Gewerbevereine richtet an die Reichsregierung
die Bitte , dieſelbe möge zur Erleichterung und Verbeſſerung des

Poſteinzahlungsverkehrs das in Württemberg beſtens bewährte Pofr⸗

einzahlungskouvert und zwar gleichzeitig für Poſteinzahlungen im

Betrage bis zu 5 M. um die Gebühr von 10 Pfg . im ganzen Reichs⸗

bpoſtgebtete in Bälde zur Eiuführung bringen . “ Beide Anträge wur⸗

den ohne Debatte einſtimmig angenommen .
Ueber das gewerbliche Schulweſen in der Pfalz

ſprach Direktor Moſer⸗Kaiſerslautern . Er bezeichnete das

bayeriſch⸗pfälziſche gewerbliche Schulweſen als hochentwickelt .

Nach einem kurzen Referate des Verbandsvorſitzenden Ber g⸗

hauſen⸗Köln über die von dem Abg . Trimborn einerſeits und

den Abgg . Krüger und Gen . andererſeits eingebrachten Anträge zum

Schutze des Kleingewerbes , wurde eine Reſolution ein⸗

ſtimmig angenommen , wonach die Verſammlung an die hohen Bun⸗

destegierungen das ganz ergebene Erſuchen richtet , dieſe Einrich⸗

tungen baldigſt ins Leben zu rufen .
Zum Schluß der Sitzung verbreitete ſich Handwerkskammer⸗

ſekretär Engelbach⸗Darmſtadt über die Vortheile einer Verbands⸗

ſterbekaſſe , wobei er die Schaffung von Muſterſatzungen empfahl .
Dämit war die heutige Tagesordnung erledigt . Morgen ſoll über

Schei⸗

die Sicherung der Forderungen der Bauhandwerker berhandelt
werden .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 29 . Auguſt 1902 ,

( Mitgerbeilt vom würgermeiſtetämt . )

( Schluß . )

Die Pläne des Privatmanns Gg . Kirchner für Erbauung
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einer Villa auf dem Platz Lameyſtraße Nr . 3 4 werden im
Sinne der Verkaufsbedingungen gutgeheißen .

Zufolge einer Anfrage wird der Anſchlagspreis für den Bau⸗

Platz Frie drich Karlſtraße No . 2 ( Ecke der Moltkeſtraße )

antf 100 „ , bro Zuadratmeter und für Frie drich Karlſtraße
No . 4 auf 80 % pro Quadratmeter feſtgeſetzt .

An Gr Bezirksamt wird der Antrag geſtellt , das Geſuch der

Mannheimer Baugeſellſchaft um Plalegung von Straßen

aKuf dem Waldhof ( weſtlieh der Preuß . Heſſ . Bahn ziviſchen

Sandhofenerſtraße und Spiegelfabrik ! getrennt von einem

gleichen Geſuch des Kommerzienraths Haas zur Entſcheidung zu

bringen .
Sas vom Tiefbauamt gefertigte Projekt über Verbrei⸗

terung und Neuherſtellung der Auffahrtsram⸗

pen zum Neckärauer Uebergang im Koſtenvoranſchlag
bon 71000 Mk. wird genehmigt und Vorlage an den Bürgerausſchuß

beſchloſſen .
Des Auf⸗ und Abſchlagen der Verkaufsbuden

z ur Herbſtmeſſe auf dem Zeughausplatz ete , wird dem Zim⸗

mermeiſter Ludwig Kalmbacher um die Summe von 1200 Mk.

übertragen⸗
Verſchiedene Urlaubsgeſuche ſtädtiſcher Beamten twerden ge⸗

nehmigt .
Einte größere Anzahl von Geſuchen um Ausſtand zur Zahlung

bvon Umlageſt , Militärbefreiungs⸗ und Zurückſtellungsgeſuche , Wirt

ſchaftskonzeſſtonsgeſuche werden nach den Ankrägen der Hauhalts⸗

kommiſſion verbeſchieden .
Im Jahre 1901 ſind abzüglich der geleiſteten Rückver⸗

gütungen folgende Verbrauchsſteuern bei der Stadt⸗

H⸗

intereſſiren dürften ? “
„ Sehr gütig , Frau Gräfin ! “ fällt Oberſt Antonelli lebhaft ein .

„ Die Perſon , die ich vor allen Anderen kennen lernen möchke , iſt
ein junges Mädcher mit Namen Fedora . “

Die Gräfin nickt leicht mit dem Kopf .
„ Mh, Fedorg Orlowsch , mein Mündel . Ja , ſie iſt ein präch⸗

tiges Geſchöpf . Wo ſteckt ſie denn ? Soeben war ſie noch an
meimer Seite ! Ah, Fedora , da biſt Du jal Komm her zu
mir , mein Herz ! Dieſer Herr hier , ein Italiener , wünſcht Dir vor⸗

geſtellt zu werden . “

( Jortſetzung folgt . )

Die neue Rechtſchreibung .
Me amtliche Ansgabe der neuen deutſchen Rechtſchreibung iſt

jetzt im Druck erſchienen und den Leitern der Berliner Schulen zu⸗

gegungen . Die Einführung ſoll erſt zu Oſtern des nächſten Jahres

erfolgen ; doch iſt die Antvendung der neuen Schreibweiſe unter

Uunſtänden ſchon jetzt geſtattet . Der leitende Grundfatz , nach dem

bei der Neubildung unſerer Rechtſchreibung gearbeitet wurde , war ,
eine Orthographie zu ſchaffen , in der alle deutſchen Länder , auch

Ouſterreich und die Schtweigz , mit den Eigenthümlichkeiten ihrer
Schreibweiſen möglichſt zu ihrem Rechte kommen . Infolge deſſen

ſind manche Inkonſeqnerzen zu verzeichnen , ſo z. . , daß fortan

„gibſt “ , „ gibt “ zu ſchreiben iſt , unter Wegfall des Dehnungs⸗e , wäh⸗
rend die Endſilben „⸗jeren “ , „ ierung “ mit Dehnungs⸗e geſchrieben
werden . Späterer Zeit bleibt alſo noch ein gutes Stück Arbeit vor⸗

behrrlten . Von den Einzelbeſtimmungen der neuen Rechtſchreibung

ſei erwähnt , daß „ th “ in den deutſchen Wörtern nicht mehr ge⸗
ſchrieben wird ; es heißt fortan „ tun “ anſtatt „ thun “ und „ Tür “

anſtatt „ Thür . Ausgenommen von dieſer Regel ſind aber einige
deutſche Eigennamen , von denen einige das „ h “ behalten müſſen ,

einige jedoch auch ebenſogut verlieren , wie behalten dürfen . Eine

doppelte Schreibweiſe iſt auch freigegeben für die zweite Perſon

derjenigen Zeitwörter , deren Stamm auf einen S⸗Laut endigt ; ſo
bleiben alſo z. B. neben den Formen „ du lieſt “, „ du wächſt , die

Frrund mit allen jenen Perſon bezeunk zu machen, die ihn

Kapitel über die Anfangsbuchſtaben . Im Allgemeinen iſt die

Stimmung für die kleinen Anfangsbuchſtaben gemäß der Vorſchrift :

„ In zweifelhaften Fällen ſchreibe man mit kleinen Anfangsbuch⸗
ſtaben . “ Indeſſen ſoll z. B. die Anrede „ du “ und „ ihr “ in Briefen
clich in Zukunft groß geſchrieben werden ; es ſoll künftig auch heißen :
„ Das Königlich Preußiſche Zollamt “ — Königlich Preußiſch mit

großzen Anfangsbuchſtaben — dagegen z. B. die „ preußiſchen “ Be⸗

ämten . Im erſteren Falle ſind die beiden Eigenſchaftswörter Theile

von Titeln , im zweiten nicht . Ein ähnlicher Unterſchied bleibt in

abgelettet ſind . Bezüglich der Fremdwörter wird geſagt , daß „ für

die Schreibung der Fremdwörter ſich allgemein giltige Regeln nicht

aufſtellen laſſen ““ Als Grundſatz gilt , die fremde Schreibweiſe

beizubehalten , ſofern die fremde Ausſprache keine Aenderung er⸗

fahren hat ; doch ſollen Fremdwörter , die keine dem Deutſchen frem⸗
den Laute enthalten , vielfach ganz nach deutſcher Weiſe geſchrieben

werden , wie z. B. Bluſe , Sekretär u. a. Der K⸗Laut ſoll aber meiſt
mit „k“ und der Z⸗Laut mit „ z “ geſchrieben werden . An Stelle

bon „ce “ darf , wenn es den Laut von „kz “ hat , auch kz geſetzt werden ,

man darf alſo ebenſo gut wie z. B. Accent und Aceiſe , auch Akzent
und Akziſe ſchreiben . Sehr zur Nachachtung zu empfehlen iſt der

Schlußſatz der amtlichen Ausgabe : „ Viele Fremdwörter können durch

völlig gleichwerthige , gute , deutſche Ausdrücke erſetzt werden ; ent⸗

behrliche Fremdwörter ſoll man überhaupt vermeiden . “

Buntes Feuilleton .
— Marie Louiſe und der Sturz Napoleons . Eine echt fran⸗

zöſiſche Legende , die von den Hiſtorikern der napoleoniſchen Zeit
immer wieder und zuletzt von Maſſon vorgebracht worden iſt , zer⸗

ſtört Auguſt Fournire in einem intereſſanten Artikel in der „ Deut⸗

ſchen Rundſchau “ , in dem er aus Briefen und aus dem Wiener

Staatsarchiv reiches Material beibringt . Es handelt ſich beſonders
auch um die Rolle , die Graf Adam von Neipperg , den Marie Louiſe

det Schreibweiſe derjenigen Eigenſchaftswörter , die bon Eigennamen

Bie r
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Summa

1 1 1

1901 97 403 88 129 877 84 227 281½22 60 978 38 48967

geg . 1900 96129 54 143 199 88 280828887 65 2883380461720

Mehr 1274 3⁴
13321 / 99

Infolge verſtärkten Konſums

8 die vorhandenen 15 KW . Trans geg che vor

35 KW ausgewechſelt werden , wozu Jenehmigung ertheilt wird .

Der Handelskammer hier wird für die Ueberſendung einiger

Exemplare des II . Theiles des Jahresberichtes pro 1901 der Dank

ausgeſprochen .
Dem aus Neckarau ſtammenden Univerſitätsprofeſſor Wilhelm

Wundt in Leißpzig wurden aus Anlaß ſeiner am 16 . Auguſt ſtatt⸗

gefundenen Geburtstagsfeier die Glückwünſche der Stadtverwaltung

sgeſprochen . Das hierauf eingetroffene Dankſchreiben wird zur

Kenntniß gebracht .

Wehiger

* Zu m Beſuch des Königs von Italien in Frankfurt . Die Spei⸗
ſenfolge zu dem Feſteſſen im „ Hotel Imperial “ lautete : Vorſpeiſen

auf Savoher⸗Art ; Kraftbrühe ; Rheinſalm , auf dem Roſt gebraten ,
mit Beurner Tunke , Salat von Gurken ; Ochſenrippe auf kri⸗

ſerliche Art ; Rebhühner aus der Pfals im Topf, ſtücke von

römiſchem Salat und feine eingemachte Früchte ſiche Re Um⸗

berto ; Gepäck ; Welsh racebit ; Obſt ; M ticht ver⸗

durſte , gab es : Henkell trocken , 1898 Johannisberg 5 89fer

St . Julien Bordeaux , 1897er Uerziger Würzgarten Ausleſe , dagu

Chartreuſe , Benediktiner , Cognac .

Städtiſches Straßenbahnamt Mannheim . Einnahmen
und Zahl der beförderten Perſonen während der Katholiken⸗
tage , pro 24 . —28 . Auguſt 1902 , auf den Gemarkungen Mannheim⸗

Ludwigshafen :

1*
Aicttt

5 Einnahmen ahl der beförderten
„ Perſonen

Auguſt 24 . 10,339 . 95 96,461

5 25 . 5 59,613

5 26 . 50,614

5 27 . 4,394 . — 46,146

5 28 . 3,769 . 20 44,660

Summa 28,598 . 50 297,494
* Fahrpreisermäßigung . Für die Beſucher der Jubiläums⸗

Kunſtausſtellung in Karlsruhe wird Fahrpreisermäßigung in der

Weiſe verwilligt , daß die einfachen Perſonenzugsfahrkarten nach

Karlsruhe , die während der Ausſtellungsdauer jeweils Mikt⸗

wochs auf badiſchen Stationen gelöſt werden , innerhalb dreier Tage

— den Löſungstag mitgerechnet — zur Rückfahrt in Perſonenzügen

benützt werden dürfen , ſofern die Fahrkarten in der Ausſtellung
abgeſtempelt werden . Die Benützung von Schnellgügen iſt gegen die

Zulöſung von Schnellz
ſü

gszuſchlagskarten — je für Hin⸗ und Rück⸗

fahrt beſonders — geſtattet .
* Auswaänderungsweſen . Durch den Etat des Auswärtigen Amtes

für das Rechnungsjahr 1902 iſt der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
ein Reſchszuſchuß für die Schaffung einer Auswandererauskunfts⸗

ſtelle bewilligt worden . Die Kolonialgeſellſchaft hat daraufhin die

Ullter der Obéraufſficht des Reiches ſtehende Central⸗Auskunftsſtelle

für Auswanderer in Berkin errichtet und zu deren Leiter den Kaiſer⸗

lichen Generalkonful a. D. Koſer ernannt . Die Central⸗Auskunfts⸗
ſtelle hat bereits ihre Thätigkeit eröffnet . Sie ertheilt auf münd⸗

liche oder ſchriftliche Anfragen austpanderungsluſtigen Perſonen

unentgeltlich Auskunft über die in Ausſicht genommenen Auswande⸗
rungsgziele . Die Geſchäftsräume befinden ſich in Berlin . , Schel⸗

lingſtraße 4

Ueber das Suübmifſionsweſen und ſeine ſchädlichen Jolgen

lle kürzlich eine gut beſuchte Malerverſammlung auf

wirths Bierkeller “ in Heidelberg . Es gelangte eine Reſolukion

inahme , in welcher die vollſtändige Beſeitigung des Submiſ⸗

weſens verlangt wird . Bei dieſer Gelegenheit wurden Preis⸗
i

delberger Submiſſionen feſtgeſtellt , die geradezu

betrug das Höchſtgebot der Malerarbeiten bei der

nhalle 4910 . , das Niederſtgebot 1450 Me, der

0 te auf 1800 M. — Bei der Ohrenklinik betrug das

Höchſtgebot für Malsrarbeiten 12 255,80 . , das Niederſtgebot , von

einer Frankfurter Firma geſtellt , 6503 . , der Zuſchlag erfolgte auf

das Algebot bon 7022 M. — Noch kraſſer iſt der Unterſchied bei der

ſtädt . Viehhalle . Hier betrug das Höchſtgebot ebenfalls auf Maler⸗
arbeiten 2534 . , während das Niederſtgebot 657160 M. betrug⸗

auf welches der Zuſchlag ertheilt wurde .

Als Betrug angeſehen und beſtraft wird die ſeitens eines

Gaſtwirihs erfolgte Verabfolgung eines mit Margarine beſtrichenen

Brod , wenn ein Butterbrod gefordert wurde . Aus einen

Gaſthauſe in Bielefeld war ein Butterbrod entnommen und durch

das ſtädtiſche Unterſuchungsamt unterſucht worden .

ſuchung ergab , daß das Brod mit Margarine anſtatt mit Butter be⸗

ſtrichen war . Gegen den Wirth iſt das Verfahren wegen Betruges
eingeleitet .

neber die Dampfkeſſelexploſton in Schwetzingen berichtet das
Tergebl . “ noch Folgendes : Im Hofe der Brauerei ſah es

An Stelle des im Laufe dieſes Sommers neu erbauten

ver

„Schiv .
bös aus .

kaſſe vereinahmt worden . Generglorhaufes war ein großer Trümmerhaufen , keine Mauer ſtand

E „ „ „ FFFF . . . FFFFFFFFFT — — —. . — —
bekalketen „ du lieſeſt “ und „ du wächſeſt “ beſtehen . Am vielſeikig⸗nach Näßsleons Tod bekanntlich geheirathet hat , in der Zeit des

ſten und ſchwierigſten bleibt auch in der neuen Rechtſchreibung das ] Sturzes Napoleons geſpielt hat . Nach der Darſtellung Maſſons
war dieſer General „ein Romauheld , der die Frauen im Vorbeigehen

entführt und Europa nach galanten Abenteuern durchläuft “, ue⸗

er wäre bon der öſterreichtſchen Diplomatie als notoriſcher Herzen⸗

brecher zu der wenig würdigen Rolle auserſehen worden , der Kai⸗

ſerin , nachdem ſie von Napoleon getrennt war , den fernen Gatten

in Vergeſſenheit zu bringen . Eine ſolche Annahme , die eine bedenk⸗

liche Summe von Unmoral vorausſetzt , ſtimmt aber wenig mit dem

überein , was Fournier aus guten Quellen feſtſtellt . Neipperg wurde

im Mai 1814 auserſehen , die Kaiſerin während eines Badeaufent⸗

haltes in Air in Savohen , der ihr von dem Leibarzt Coroviſart

dringend empfohlen war , zu begleiten . Neipperg war damals kein

Jüngling mehr , er zählte an vierzig Jahre und hatte in Mailand

Weib und Kinder . Sein Aeußeres war nicht eben verführeriſch . Er

hatte in den Kämpfen gegen die Franzoſen ein Auge eingebüßt ,

ſodaß er ſtets eine ſchwarze Binde trug ; wenn alſo mit ſeiner Wahl

derartige Hintergedanken berbunden geweſen wären , wie die fran⸗

zöſiſchen Hiſtoriker annehmen , ſo wäre ſie ſicher keine glücklſche ge⸗

weſen , und der erſte Eindruck , den er auf Marie Louiſe machte , war
denn auch in der That kein günſtiger . Maſſon ſagt freilich : „ Mit

ſeinen 42 Jahren , ſeinem zerſtörten Auge , ſeiner ſchwarzen Binde

iſt er unwiderſtehlich , eine Art Don Juan , dem das keuſche Oeſter⸗

reich alle ſeine Streiche verzeiht . Das iſt der Mann , den die Staats⸗

kanzlei der Kaiſer⸗Erzherzogin , der älteſten Tochter Seiner kaiſer⸗

lichen Majeſtät , als Führer , Cavalier , Geſellſchafter beſtimmt . “ In

Wirklichkeit war die Miſſion Neippergs viel proſaiſcher ;er ſoörlte
der Kaiſerin in Aix zur Seite ſtehen und das , was dort vorging ,

ohne Aufſehen nach Wien berichten ; er erhielt zu dieſem Zweck „ ein

vertrautes Polizeiindividuòum “ als Courier , das ihm für die Zeit

dieſer Kommiſſion als Sekretär an der Seite bleiben ſollte . Die

franzöſiſche Darſtellung hängt mit der allgemeinen Auffaſſung dieſer

Hiſtoriker zuſammen , die es Marie Louiſe ſehr verübeln , daß ſie das

Exil ihres Gemahls nicht theilte , ſonderm mit ihrem Sohne nach

Wien ging , und die die einzige Entſchuldigung in dem Zwange

finden , mit dem man ſie umgab , und in den verwerflichen Mitteln ,

die der Wiener Hof aufgewendet haben ſoll , ſie ihrem Gatten zuu

Die Unter⸗
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mehr , der große Dampfkeſſel iſt vollſtändig herumgedreht , ein Stück
davon ( die Vorderfeite ) iſt 50 Meter weit fortgeſchleudert , 2 Reſerve⸗

Bierwagen ſind umgeſtürzt , keine Fenſterſcheibe und theilweiſe kein
Ziegel ſind mehr ganz , die ſtarken Eiſenſchienen ſind wie Streichhölzer
zerbrochen . Verſchiedene Häuſer in der Nachbarſchaft erlitten Schaden .
Ein glühender Backſtein durchſchlug das Dach eines Nachbarhauſes
und fiel in ein Bett , wodurch dasſelbe in Brand gerieth . Ein ſchreck⸗
liches Bild der Verwüſtung . So finden die erſten Hilfeleiſtenden den

Hof ; nur der Nachtwächter und ein Maſchiniſt ſtehen an der Stelle
des Unglücks . Braumeiſter Schuppert und Maſchiniſt Wiſſer brachten

* zuerſt dem ſchwerberletzten , verh . , 42 Jahre alten Heizer Stephan
Kapp von Plankſtadt , der neben einem Armbruch und einer ſchweren
Verletzung am Mund am ganzen Körper verbrannt iſt , in Sicherheit .
Inzwiſchen ſuchte die Steigerkompagnie den verheiratheten Taglöhner
Ludwig Helm aus Hetzbach , der mit Eisziehen beſchäftigt war . Nach
längerem Suchen gelang es auch dieſen unter den Trümmern hervor⸗
zuziehen . Er hatte einen ſchweren Schädelbruch erlitten , wodurch der
Tod ſofort eingetreten iſt . Der ganze Körper war verbrannt . Die

Entſtehungsurſache des Unglücks iſt nicht bekannt und war das

Gericht geſtern früh an der Stelle . Ob die Urſache überhaupt feſt⸗
geſtellt werden wird , iſt fraglich , da der Zuſtand des Heizers , der viel⸗

leicht der Einzige iſt , der etwas Beſtimmtes weiß , ein derartiger iſt ,
daß ſein Ableben ſtündlich erwartet wird . Der Schaden , der ca.
80 000 / betragen dürfte , trifft die Schleſiſche Feuerverſicherungs⸗
geſellſchaft und den deutſchen Phönix . Die Unglücksſtätte iſt den

ganzen Tag von Neugierigen umlagert . Der Betrieb kann durch
Hilfsmaſchinen aufrecht erhalten werden . — Von unſerm Spezial⸗
korreſpondenten in Schwetzingen wird uns noch berichtet : ImLaufe des

geſtrigen Tages traf die Gr . Staatsanwaltſchaft , das Gr . Bezirksamt
und die Großh . badiſche Keſſelinſpektion , beſtehend aus drei Herren ,
hier ein , um die Unglücksſtätte und die eventuelle Entſtehungsurſache
einer gründlichen Unterſuchung zu unterziehen . Soviel verlautet ,

trifft den Heizer keine Schuld und ſoll die Exploſion durch einen

Materialbruch entſtanden ſein . Im Laufe des geſtrigen Tages trafen

zahlreiche Neugierige aus den Nachbarorten Heidelberg , Mannheim
und ſogar aus Karlsruhe hier ein , um die Unglücksſtätte zu beſichtigen .
Der ſchwer verletzte Heizer Stephan Kapp aus Plankſtadt , Vater von
5 Kindern , iſt heute Abend 5 Uhr , unter gräßlichen Schmerzen , ſeinen
Brandwunden erlegen .

* Auffinden einer Kindsleiche . Vor einigen Tagen wurde im

Hauſe der Fiſcherſtraße 36 in Neckarau beim Entleeren der Abort⸗

grube die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden , welche un⸗

gefähr 14 Tage oder 3 Wochen ſchon in derſelben gelegen haben

mochte . Der Verdacht richtete ſich auf eine Perſon , welche noch bis

vor zirka 4 Tagen in dem Hauſe gewohnt hatte , und dann von hier

wegzog . Wie mitgetheilt wird , iſt man derſelben im Elſaß hab⸗

haft geworden .
* Muthmaßliches Wetter am 3. und 4. Sept . Die allgemeine

Wetterlage hat ſich einheitlich geſtaltet , indem die verſchiedenen
Theilwirbel aus Mitteleuropa verſchwunden ſind . Ueber ganz Frank⸗
reich , dem deutſchen Reich , Spanien und Italien , faſt der ganzen
Nordſee , Dänemark und Südſkandinavien , ſowie der ganzen Oſtſee

ſteht das Barometer über Mittel . Ueber Oberbayern , ferner über

dem nordweſtlichen und inneren Rußland liegt ein Hochdruck von

765 mm . Das Minimum mit 755 mm liegt an der Weſtküſte von

Irland . Bei dieſer Sachlage iſt trotz der noch fortdauernden Ge⸗

witterneigung für Mittwoch und Donnerſtag nur zeitweilig be⸗

wölktes und zu kurzen , lokalen Störungen geneigtes , im Uebrigen
aber vorwiegend trockenes und heiteres Wetter bei andauernd ſehr
warmer Temperatur in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 2 . September .

1) Der im geſtrigen Polizeibericht erwähnte unbekannte Mann ,

welcher am 31 . Auguſt Abends beim Ueberſchreiten der Straße

zwiſchen Q und P 7 von einem elektriſchen Straßenbahnwagen er⸗

faßt und ſo zu Boden geſchleudert wurde , daß er bald darauf im

Krankenhauſe hier verſtarb , iſt als der ledige Matroſe Joſef Lan d⸗

wehr , 21 Jahre alt , von Weſternhauſen, Oberamts Künzelsau ,
anerkannt worden .
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2) Oberhalb der Rheinbrücke wurde geſtern Vormittag 109½ Uhr
im Rhein hier die Leiche einer noch unbekannten Frauensperſon , die

etwa 6 bis 10 Tage im Waſſer gelegen haben mag , geländet , und in

die Leichenhalle auf den Friedhof verbracht . Die Verlebte mag 24

bis 26 Jahre alt ſein , iſt eiwa 1,60 —61 m groß , mittlerer Statur ,

dunkelblonde etwas gelockte Haare , rundes volles Geſicht ; ſie trägt

graues Kleid mit Spitzen , innen im Rock hellrothes Futter , weißen
Unterrock und ſolche Beinkleider , weißes ausgeſchnittenes Spitzen⸗

hemd mit dem Monogramm „ P . . “ , ſchwarze Strümpfe mit rothen

Streifen , rothes Korſett , braune Halbhandſchuhe , ſchwarze neue Kitt⸗

lederſtiefel mit hohen Abſätzen . An der rechten Hand einen Ver⸗

lobungsring und einen goldenen Damenring mit weißem Steinchen .

5 Der letztere Ring iſt gravirt „ E. . /l . . “ Um ſachdienliche Mit⸗

theilungen über die Perſönlichkeit der Verlebten an die Schutzmann⸗

ſchaft wird gebeten .

3) Wie jetzt erſt bekannt geworden , wurde am 21 . v. Mts .

der elfjährigen Marie Schwarz von hier vor ihrer elterlichen

Behauſung , Dammſtraße Nr . 58 hier , auf der Straße von einem
4 7jährigen Volksſchüler ein ſpitzer Stecken ſo unglücklich in das Auge

geworfen , daß letzeres auslief .

N

——

dampfkeſſel 1 Meter zur Seite geſchoben , die im Hofe geſtandenen

Mädchen hatte im Bache unten gegen Abend Waſſer geholt und ohne

der Schtvetzingerſtraße und im Hauſe 9. Querſtraße Nr . 28 verübt —

gelangten zur Anzeige .
5) Verhaftet wurden 17 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
HSeidelberg , 1. Sept . Die hieſigen Metzger haben beſchloſſen ,

mit dem Fleiſchpreis nicht aufzuſchlagen ; dagegen ſoll von jetzt ab
die Wurſt nur nach Gewicht abgegeben werden , womit auch die
Zugabe der 18. Wurſt bei Entnahme eines Dutzends wegfällt .

2. Kadelburg , 1. Sept . Begreifliche Aufregung herrſcht in
unſerem Orte , der zur Zeit mit der vollſtändigen 7. Kompagnie und
einem Zuge der 6. Kompagnie des 5. Bad . Inf . ⸗Regts . Nr . 113
aus Freiburg belegt iſt . Am Samſtag Nachm . 4 Uhr badete nämlich
eine Anzahl Soldaten der 7. Kompagnie im Rhein , wobei der Mus⸗
ketier Stiegele , der aus der Nähe von Pforzheim ſtammt , wohl in⸗
folge eines Schlaganfalles , ertrank . Der beim Baden die Auffſicht
führende Sergeant Henrich von Tannenkirch erſchoß ſich kurz darauf
in einem Zimmer der Poſtagentur mit einem Dienſtgewehr , vermuth⸗
lich aus Furcht vor Strafe . Die Leiche Stiegele ' s wurde geſtern
Nachmittag an der Unglücksſtätte geländet .

Oberſäckingen , 30 . Aug . Seit 4 Wochen ſtreikt der Kirchen⸗
chor unſerer Gemeinde und der Gottesdienſt muß daher jeweils ohne
den ehemals ſo erhebenden Chorgeſang ſtattfinden . Der Grund des
Ausſtandes ſind zum Theil Differenzen zwiſchen dem Chordirigenten
und dem Pfarrverweſer .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Wachenheim , 31 . Aug . Zwei alterthümliche Gegenſtände , eine

geſchweifte Kommode mit gleichem Aufſatz in wunderbvoller eingelegter
Arbeit , ſowie eine ebenſo hübſche Standuhr , gingen nach 108jähr .
Beſitz der Familie Auguſtin an S. Wellier in Dürkheim über . Dieſe
Gegenſtände ſind laut „ Dürkh . Anz . “ auch von hiſtoriſchem Werth .
Der Vater des jetzt noch lebenden 8kjährigen Auguſtin , welcher als

Fuhrmann im Jahre 1794 durch den Schloßhof in Mannheim
fuhr , erwarb nämlich dieſe Stücke um ein Geringes von franzöſiſchen
Soldaten . Bei Reinigung des Aufſatzes der Kommode fanden ſich
in einem Geheimfach 90 Gulden in Baar vor .

Pirmaſens , 31 . Aug . Hier ſind wieder zwei Konkurſe und

zwar von Schuhfabrikanten zu verzeichnen . Es wurde über das

Vermögen der Bayeriſchen Schuhfahr Inhaber F. Menz ( zur Zeit
ohne bekannten Aufenthalts⸗ und Wohnort , es iſt dies derſelbe Menz ,
bei dem es in letzter Zeit einigemale gebrannt ) und des Schuhfabri⸗
kanten Seb . Mörgen von hier , Konkurs verhängt .

2 Zweibrücken ( Pfalz ) , 1. Sept . Einen Mordanfall
machte heute Vormittag der Sträfling Daubner aus Mutterſtadt
( Pfalz ) auf den Aufſeher Ruf der hieſigen Strafanſtalt . Daubner
ſtürzte im Schneiderei⸗Arbeitsſaale plötzlich mit der Scheere auf den

Aufſeher los und verletzte ihn durch Stiche in die Stirne und in
die Bruſt gefährlich aber nicht tödtlich . Glücklicherweiſe kala noch
rechtzeitig Hilfe herbei , ſo daß man dem Mordbuben die Waffe ent⸗

reißen konnte .

M Lampertheim , 31 . Aug . Die Direktion des Vereins Chem .
Fabriken ( Neuſchloß ) hat der in den Dienſt der Allgemeinheit treten⸗
den Bibliothek der evangel . Leſehalle hier in dankenswerther Weiſe
das namhafte Geſchenk von 30 M. überwieſen . In Bezug auf öffent⸗
liche Volksbibliotheken ſtand bisher Deutſchland hinter England und
Amerika noch ſehr weit zurück . Hauptſächlich ſind es die Induſtriellen ,
die in jenen Ländern Staunenswerthes leiſten , um den Bildungs⸗
bedürfniſſen des Volkes auf dieſe We dentgegen zu kommen . — Das

evangel . Krankenhaus , ein zweiſt ger , einfach aber geſchmackvoll
gehaltener Neubau auf der Südſette unſeres Dorfes , ſoll am 28 .

Sept . d. J . eingeweiht und dann ſeiner Beſtimmung übergeven
werden . 5

* Waldmichelbach , 31 . Aug . Letzte Nacht ging es in der Kuche
des Schreinermeiſters M. Röth dahier unheimlich zu , indem fort⸗
während ein ſonderbares Geplätſcher hörbar war . Schließlich gab
es ein ſtarkes Gepolter , ſo daß die Frau ihren Mann , der noch in

der Werkſtätte arbeitete , zu Hilfe rief . Dieſer entdeckte alsbald in
der Küche eine feiſte Forelle , auf dem Boden herumſchnellend . Das

Zweifel dabei die Forelle unbewußt geſchöpft . Dem Thiere war es

aber im Waſſereimer zu enge geworden , weßhalb es demſelben
entſprungen war .

Cheater , Nunſt und GGiſſenſchaft .
Der Kunſtſalon Hermes in Frankſurt a. M. hat ſeine Herbſt⸗

ſaiſon eröffnet mit einer Sonderausſtellung des holländiſchen Malers

P . Cornelis de Moor , beſtehend aus 21 Genre⸗ und Landſchafts⸗
bildern . Mit größeren Kollektionen ſind gußerdem vertreten Hans
Thoma , Guſtav Schönleber und Fritz v. Uhde . Einzeltverke
der bekannten Meiſter , wie Defregger , Leibl , Böcklin , F.
bv. Brandt , Max Liebermann , H. Kauffmann , G.

Max , L. v. Hofmann , L. Adam Kunz etce. vervollſtändigen die

reichhaltige Sammlung .
Der junge Pianiſt Rabul Koczalski hat eine dreiaktige Oper

„ Rymond “ komponirt , die am 20 . Oktober in Elberfeld ihre Erſt⸗
aufführung erleben ſoll . Die polniſche Dichtung rührt von Alex .
Graf Fredo her und behandelt einen Stoff aus der Geſchichte
Litauens ; ſie iſt von Viktor E. Muſſa ins Deutſche überſetzt . Die

den Kongreß .

Reinhold Begas über Klingers Beethoven . Profeſſor Reinhold
Begas weilt ſeit einigen Tagen wieder in Berlin . Der Meiſter hat
auf der Rückreiſe von Oſtende die Düſſeldorfer Ausſtellung beſucht und
dort auch Klingers Beethoven lange und eingehend betrachtet . Er
erkennt lebhaft die Vorzüge des vielſeitigen Leipziger Künſtlers an ,
auch er zählt zu den Bewunderern ſeiner tieffinnigen , feinen und geiſt⸗
vollen Radirungen . Schon der Umſtand , daß Klinger ſich die Auf⸗
gabe geſtellt habe , dem großen Tonmeiſter ein eigenartiges Denkmal
zu ſetzen , berührt Reinhold Begas außerordentlich ſympathiſch und
iſt ihm der Beweis einer großen Künſtler⸗Individualität . Und auch
Einzelheiten des Werkes ſelbſt gefallen ihm durchaus . So vor Allem
die vornehme Geſtaltung des Bronceſeſſels mit den Reliefs , der

Schmelz des Gewandes im gelben Marmor , wie überhaupt die Far⸗
benzuſammenſtimmung des edlen Materials . Der Kopf könnte nach
der Meinung von Prof . Begas ſchärfer charakteriſirt ſein , und Klinger
hätte vielleicht gut gethan , ſich mehr an die wundervolle Geſichtsmaske
Beethovens zu halten , immerhin ſei der Kopf in den Provortionen
gut gelungen und in einfacher Größe herausgearbeitet .

Der Löwe von Chäronea . lthen ſchreibt man den M. N. . :
Eines der bedeutungsvollſten Denkmäler des alten Griechenlands ,
welches den Untergaug der griechiſchen Freiheit und die Unterfochung
durch Macedonien verſinnlichte , das Standbild des Löwen von

Chäronea , ſoll demnächſt wieder aufgebaut werden . Schon faſt ein

Jahrhundert liegt dieſes Denkmal , in verſchiedene Stücke zerbrochen ,
an der Erde und iſt den zerſtörenden Einwirkungen der Witterung
und den Angriffen der ungebildeten Bevölkerung der Gegend au

geſetzt . Die griechiſche archäologiſche Geſellſchaft trägt ſich ſchon
dem Jahre ihrer Begründung ( 1837 ) mit dem Plane der Reſta
rirung des Denkmals , doch iſt es bisher noch immer bei dem Vorſatz
gehlieben . Verſchiedentlich wurden Kommiſſionen eingeſetzt , an denen

auch der Direktor des Deutſchen archäologiſchen Inſtituts , Profeſſor
Dörpfeld , lheilnahm , um über den Zuſtand des Denkmals und über
die angemeſſenſte Art ſeines Wiederaufbaues zu berichten , ohne daß
ſpäter etwas geichehen wäre . Man befürchtete beſonders , daß bei

Benützung des urſprünglichen , ſtark verwitterten Sockels die Löwen⸗

figur durch ihr ſchweres Gewicht das ganze Denkmal zu Fall bringen
könnte . Neuere Unterſuchungen haben jedoch erwieſen , daß der Sockel
ohne Gefahr revarirt und durch Puzzolanerde ſehr gut befeſtigt
werden kann . Was die Zuſammenfügung der Löwenfigur anlangt ,
ſo hat die griechiſche Regierung beſchloſſen , dem binnen Kurzem ein⸗

treffenden franzöſiſchen Fachmann Andre , der die Zuſammenfügung
des im vorigen Jahre auf dem Mepresgrunde gefundenen „ Hermes
von Autikythera “ beſorgen ſoll , mit der Reſtaurirung des ſo lange
vernachläſſigten Löwen zu betrauen . Hoffentlich wird der Entſchluß
nun endlich einmal zur That .

Notizbuch . Ludwig Thomas neue dreiaktige Komödie
„ Die Lokalbahn “ wurde im Manuſfkript von der Intendanz
des Kgl . Hoftheaters in München zur Aufführung erworben . Dem
Vernehmen nach ſoll die Premiere ſchon Anfangs Oktober ſtattfinden .

Deueſte Bachrichten und Celegramme .
* Berlin , 1. Sept . Der „ Lokalanz . “ dem man

journaliſtiſchen Kreiſen vertrauensvolle Beziehungen
Fürſten Culenburg nachſagt , berichtet aus abſolut
Quelle , wie er betont , daß der Botſchafter den Reſt ſeines Urla
bes in Gaſtein zubringen will . Von der Kur in Karlsbad , ſo⸗
wie einer ärztlichen Behandlungen in Berlin und darauf fol⸗
gendem Aufenthalt am Meere hat der Botſchafter den erhofften

günſtigen Erfolg bisher nicht erzielt . Sollte auch die Gaſteiner
Kur ihre Wirkung verſagen , ſo wäre es nicht ausgeſchloſſen , daß
der Gedanke , aus dem Staatsdienſte auszuſcheiden , feſtere Ge⸗
ſtalt annähme . Das iſt wohl als eine Vorbereitung auf den

Rücktritt des Botſchafters Fürſten Eulenburg anz

Neues Palais bei Potsdam , 1. Sept .

unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin
ei⸗

nach dem Nedlitzer Holze und dem Ruinenberge⸗
war der Kronprinz geladen , ſonſt waren keine Einladunge
Zur Abendtafel waren der Kronprinz , Prinz Eitel⸗

Reichskanzler Graf Bülow anweſend .

Budapeſt , 1. Sept . Bei Eröffnung der 47 . W

ausſtellung deutſcher , öſterreichiſcher und unge
riſcher Bienenzüchter in Temesbar hielt Landw rihſchaft 8

miniſter Daranuyi eine Rede , in der er ausführte , Un

keine Stiefkinder , jeder Bürger werde der gleichen Liebe un
handlung theilhaftig . Im Namen der deutſchen Bienenwirkh
grüßte Dr . Kuehl , im Namen der öſterreichiſchen Sektionsch

* Haag , 1. Sept . Prinz Heinrich der Niede

begibt ſich morgen zum Kurgebrauche nach Aachen .
* London , 1. Sept . Nach einem Telegramm des Lloh

agenten aus Port Gliſabeth von heute , hält das ſteür⸗
Wetter an . Das Telegramm meldet ferner , daß nicht elf,

ſiebzehn Segelſchiffe und mehrere Leichterſchiffe geſun
Viele Menſchen ſollen ihr Leben eingebüßt haben .

Sofia , 1. Sept . Wie die „ Agence Bulgare “
gnadigte der Sultan aus Anlaß des Jahrestaß

4 ) Drei erſchwerte Körperverletzungen — in der Kantine des Theater von Aachen , Eſſen , Köln und Genf haben das Werk bereits Thronbeſteigung ungefähr 20 wegen politiſcher Vergehen be

neuen , an der Fabrikſtation hier gelegenen Elektrizitätswerks , auf gleichfalls zur Aufführung angenommen . Bulgaren .

— — e ere — eneee nenene werre. — — —— ——————————

entfremden . Fournier weiſt ausführlich nach , daß Marie Louiſe , geſpielt , und ich kann kaum ſagen , daß ich die Zuſchauer vermißte . älteren Schweſter um ſo eher an , als der Vater eben ar

als ſie vor die Wahl zwiſchen dem Gatten und dem Vater geſtellt

war , ſich freiwillig dem letzteren angeſchloſſen hat ; aus ihren

Briefen geht hervor , wie ſie ſchließlich nur noch den einen Wunſch

hatte , nicht wieder in die Wirren in Frankreich hineingezogen zu

werden . Wenn Neipperg die Gunſt der Kaiſerin erwarb ,ſo war es

nicht der „ dämoniſche “ Zug , der ihr an ihm gefiel , ſondern , neben
angenehmen und liebenswürdigen Formen des Benehmens , die
ſichere und umſichtige Art , mit der er nützliche und praktiſche An⸗
ordnungen traf . Aus Briefen beider aus dem Jahre 1815 , die

Fburnier mittheilt , kann man entnehmen , daß darin vielleicht ſchon

den Jahren eine Vereinigung fürs Leben gezeitigt haben , daß ſie

aber die Vermuthung einer größeren Vertraulichkeit , wie die fran⸗
zöſiſchen Hiſtoriker ſie annehmen , unmöglich machen .

— Glück und Ende einer großen Tragödin . Ein amerikaniſcher

Schriftſteller hat die 72jährige Fanny Janauſchek beſucht,
die jetzt , wie berichtet , gelähmt und im größten Elend im Staate

Newyhork darniederliegt . „ Es iſt wahr, “ ſagte ſie , „ich war früher

ebenſo reich , wie ich jetzt arm bin . Ich habe Kleinodien beſeſſen , von

denen ein einziger Stein thatſächlich genügen würde , um mir ein

Jahr laug Wohlſtand zu verſchaffen . ic
daß ich den letzten verkauft habe . Das Einzige , was ich noch beſitze ,

und wovon ich mich nicht trennen will , iſt ein griechiſches Armband ,

das mir König Ludwig von Bayern in München geſchenkt hat . Er

war ein prächtiger Mann mit ſeinen großen blauen Augen und den

langen ſchwarzen Hagren . Ich habe in München zuerſt vor ſeinem

Vater , dem König Maximilian , geſpielt ; Ludwig war erſt 18 Jahre

alt , und ſein Vater wollte nicht , daß er ins Theater käme. Und
dabei liebte er das Theater bis zur Narrheit , ſodaß er ſich vom

Dekorationsmaler kleine Modelle und Maſchinerien ſeiner Lieblings⸗
Nach Maximilians Tode ſchickte König Ludwig

Ankleidezimmer . Er

vereint , das ich ihm ſchenkte .

graphien .

die Keime eines Herzensbundes angedeutet find , die in den folgen⸗

Es iſt noch nicht lange her ,

Familie aus und ſagte , ſie habe Auftrag , für ihre Herrſchaft, die

das zweite an mich . Ich
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Auf Wunſch des Königs ließ ich mich in allen meinen Rollen photo⸗
graphiren ; dieſe Photographien wurden in einem prächtigen Album

Ich beſitze noch einige dieſer Photo⸗
Auch „ Antigone “ ſpielte ich ſo vor ihm . Mein Erfolg

war ſo groß , daß man mich nicht von der Bühne laſſen wollte . „ Ach ,
das waren glückliche Tage ! Außer „ Antigone “ habe ich noch
„ Medea “ , „ Phädra “ und andere tragiſche Rollen geſpielt . Es thut
mir weh , von all dem zu ſprechen , es iſt lächerlich . Jetzt bin ich nur

noch eine arme alte vergeſſene Frau , die nicht genug hat , um ſich
das Nothwendigſte bis zu ihrem Lebensende zu verſchaffen

— Mädchenhandel . Aus Paris meldet man den M. N. . :
Seitdem der internationale Kongreß zur Bekämpfung des Mädchen⸗

handels in Paris tagte , werden immer neue Fälle vor die Oeffent⸗

lichkeit gebracht . Kürzlich handelte es ſich um ein 15jähriges

Mädchen , Tochter braver Krämersleute in Montronge , die verſchwand
und dann aus London ſchrieb , eine Freundin , die ſie nannte , habe

ihr eine gute Stelle mit 400 Franes Monatsgehalt verſchafft . Das

Mädchen gab eine Adreſſe an und die Eltern ſchrieben nach London ,

erhielten aber keine Antwort . Endlich gelang es dem Vater , die

„ Freundin “ ausfindig zu machen und verhaften zu laſſen . Gleich⸗

zeitig kamen ein paar junge Burſchen in ſeinen Laden und erzählten ,

wie man die Sache anſtelle , wenn eine „ Expedition “ nach London

gemacht werde . Die Freundin S. reiſe 1. Klaſſe , die „Waare“ aber
unter männlicher Bedeckung in . und dieſe , drei oder vier Kerle ,

ſeien dazu da , um den erſten Proteſt zu erſticken . zeiter wird
Folgendes erzählt : Vor etwa acht Tagen kam ein etwas auffallend

gekleidete junge Frauensperſon , Marie Hordet , nach Magry in der

Gegend von Montceau⸗les⸗Mines . Sie gabſich bei den Leuten des
Ortes , woher ſie ſtammte , für die Haushälterin einer reichen Pariſer

ſchon allerlei häßliche Erfahrungen mit Pariſer Dienſtbot

habe , oi „ ſanftes Mädchen zz
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„
Die Wirkung iſt in der That für ein hübſche⸗

ſartig pikantem Reiz . Es ſieht aus , als ob

tüllſchleier in den erwähnten Farbe
Der moderne Pariſer Haarpuder
dagzu beiträgt .

und die Mutter eine zahlreiche Familie zu ernähren hatte rie
Hordet ging zum Telegraphen , ſchickte eine lange Depeſche nach
London und fuhr mit Reine ab . Nach Difon brachte ſie d

wo Reine nicht zu arbeiten brauche , ein angenehmes
300 Franes monatlich , ſchöne Kleider und Schmuckſa
würde . Das Mädchen brach in Thränen aus und 9

Hauſe . Die anderen Fahrgäſte merkten ,um was es
und ließen die Hordet bei der Ankunft in Paris , wo ſie

fangene mit ſich zu zerren ſuchte , verhaften . Sie

Polizeigefängniß und Reine Tiſſier iſt heimbefördert wo

— Ja , die „ Lokalbahnen “ . Auf der Strecke Zell
reicht die Lokalbahn bei Station Wembach die größte
Eines Tages — o Schrecken ! — blieb der Zug dir

Wirthshaus , jetzigem Kurhaus Rabenfels , das nur zwei Me
dem Bahngeleiſe entfernt liegt , ſtecken . Der damalige Wi

Situation erfaſſend , ſtellte kurz entſchloſſen einen Futter
man ihn auf dem Lande vor jedem Wirthshauſe findet ,
Maſchine mit den Worten „ do Chaib friß ( da Luder friß
vier Wochen ungefähr erhielt der Wirth für die prompte Bet
und Bezahlung ſeiner Rechnung ein Strafmandat mit dem
Wegen Gefährdung eines Eiſenbahntransports und
einer ſtgatlichen Einrichtung zu einer Geldſtrafe .

— Die neueſte Pariſer Moödethorheit . Den elega
der Seineſtadt blieb es vorbehalten , gepudertes Haar

zu bringen . Zwar iſt nichts davon zu merken ,
mit ſchneeweißem Puder bedeckten Coiffüre der Roco

kehren gedächte . Es wird auch kein weißer Puder vbertv
farbiger . Nachdem die Friſur vollſtändig fertig
blondes Haar roſa Puder , auf braunes Locken

ſtimmtes bronzefarbenes und auf ſchwarzes
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es bei den

el machen .



—. — Weneral Anzelger .

Deutſchland und Italien .

* Köln , 1. Sept . In einem aus Berlin dakirken Artfkel

der „ Köln . Ztg . “ wird in einer längeren Beſprechung betont , der

deutſch⸗italieniſche Vertrag ſei in keinem ein⸗

zigen Punkte , weder ſachlich noch in der Form , geändert worden .

Das Blakt glaubt zu wiffen , daß bei allen Unterredungen der

maßgebenden Perſönlichkeiten keinerlei Gegenſätze hervortraten ,
daß vielmehr feſtgeſtellt werden konnte , daß die deutſche und die

ſtalieniſche Politikdurchaus nachdenſelben Grund⸗

fägen und auf denſelben Bahnen ſich bewegen . Die Perſon
des Königs von Italien hinterließ in Berlin bei allen

Perſönlichkeiten , mit denen er in Berührung kam , einen ganz aus⸗

gezeichneten Eindruck . Er erſchien als ernſter , ſehr kluger und

wohlmeinender Herr , auf allen Gebieten der Politik vortrefflich
unterrichtet und ſich der Verantwortung ſeiner hohen Stellung
wohl bewußt . Wiederholt habe er ſeine Freude über den Em⸗

pfang ausgeſprochen . Ebenſo ſchienen die Herren der Umgebung ,
in erſter Linie Miniſter Prinetti , in jeder Weiſe befriedigt .

4 * 4

Ausſtände .

* FTlorenz , 1. Sept . Die Beſprechung der Vertre⸗

ter der Metallarbeiter mit dem Direktor des Etabliſſe⸗
ments Pignone und den Ortsbehörden führte zu keiner Ver⸗

ſtändigung . Die Ausſtändigen verhalten ſich ſehr ruhig . Viele

Läden ſind geſchloſſen . Entgegen den verbreiteten Gerüchten
ſind die Landarbeiter der Nachbarſchaft nicht in den

Ausſtand getreten . Man nimmt an , daß der Ausſtand bald be⸗

endet ſein wird und daß die Straßenreiniger die Arbeit wieder

aufnehmen wollen .
* Florenz , 1. Sept . Die Zahl der hier zuſammen⸗

gezogenen Truppen bekrägt 8000 Mann . Die Ausſtändigen
in der Fabrik Pignone nahmen eine Tagesordnung an , in der

ſie auf dem Ausſtand beharren , aber die anderen Ar⸗

beiter erſuchten , die Arbeit wieder aufzunehmen . Heute regnet es

hier in Strömen .
* Budapeſt , 2. Sept . Da in Agram ein Tiſchler⸗

geſellenſtreik ausgebrochen iſt , war ein Agent in Budapeſt ,
um Arbeiter zu werben . Von den von ihm angenommenen 28

Arbeitern wollten 12 von Agram abreiſen . Die Budapeſter ſozialiſtiſche

Partei verhinderte dies . Ungefähr 100 Arbeitern gelang es , trotz
eines Polizeiaufgebots am Bahnhofperron 12 Arbeiter aus den

Wagen zu reißen und auf die Schienen zu werfen . 2 find ſchwer

verletzt . Die Polizei verhaftete 20 Perſonen .

* *. *

Von der Baldwin⸗Expedition .

Chriſtiania , 1. Sept . Das „ Morgenbladet “ veröffent⸗

licht ein Telegramm Baldtoins aus Tromſö von heute , das meldet ,

daß Sonntag ein Walfiſchfang in Alten ( Jinmarken ) ankam , das

den „ Frithjof “ , das Hilfsſchiff der Baldwin⸗Ziegler⸗

Expedition , auf 76 Grad 56 M. 1 Sek . nördlicher Breite und

40 Grad öſtlicher Länge getroffen hat und Briefe von ihm mitbringt .
An Bord des „ Frithjof “ war , wie der Walfiſchfänger mittheilt , Alles

wohl , doch waren die Eisverhältniſſe ſehr ungünſtig .

„ Frithjof “ war nicht im Stande , das Franz Joſefsland zu erreichen .
Baldwin meint , „ Frithjof “ könne vielleicht Cap Ziegler erreichen
und im September zurückkehren .

* *

Unruhen in Mittelamerika .

* Port of Spain , 1. Sept . Drei Kanonen⸗

booke mit 500 Mann an Bord verließen Carupano , um

Ciudad Bolivar zu bombardiren .
* Colon , 1. Sept . Das Kanonenboot „ Carthagen “

iſt mit 600 Mann hier eingetroffen .

1 * *

Ein ſtarker Ausbruch des Mont Pelce .

Newyork , 1. Sept . Ein Telegramm aus Port Caſtries

von heute meldet : Der engliſche Dampfer „ Corona “ traf geſtern
Abend aus Fort de France ein . Er berichtet , daß Samſtag Abend

ein überaus ſtarker Ausbruchdes Mont Pelée erfolgt ſei .

Leute , die aus dem Norden von Fort de France angekommen ſeien ,

hätten berichtet , daß das Dorf Mornerouge völlig zerſtört worden ſei .

Das Dorf Lerarbet ſei durch eine große Fluth wie weggefegt . Unge⸗

fähr 200 Menſchen hätten hierbei ihr Lebeneingebüßt .

* *

Eine Zugentgleiſung in Amerika .

Newyork , 1. Sept . Auf der Southern⸗Eiſenbahn bei

Berrh ( Alabama ) iſt ein Zug entgleiſt . Der Zugführer und

etwa 25 farbige Paſſagiere wurden getödtet , der Lokomotiv⸗

führer und Heizer ſchwer verbrüht , etwa 25 Paſſagiere verletzt .

8. *

DOriwat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .
Unruhen in Agram .

* Agram , 2. Sept . Geſtern Abend wiederholten ſich die

fſerbenfeindliche Kundgebungen . Eine johlende

Menge riß die Schilder der ſerbiſchen Bank herunter , zertrümmerte

zahlreiche Fenſterſcheiben und verhöhnte die Polizei . Hierauf wurde

Militär requirirt , welches die Straßen und Plätze beſetzte . Während
die Tummultanten in eine Seitenſtraße gedrängt wurden , gelang es

einer zweiten Schaar ungeſtört arge Beſchädigungen in ſerbi⸗

ſchen Gebänden vorzunehmen . Gegen 9½ Uhr war die Ruhe wieder

hergeſtellt .

— * a *

Rooſevelt nochmals über die Monroedoktrin .

* Newhyork , 2. Sepk . Präſtdent Rooſevelt
kam geſtern in einer Rede, die er im Protekterſaale in Proctor
( Staate Vermouth ) hielt , wiederum auf die Monroe⸗

Dokkrin zu ſprechen und führte aus : Wir glauben an die

Monroe⸗Doktrin keineswegs , als wenn ſte ein Angriffsmittel
wäre ; ſie bedeutet nicht , daß wir gegen irgend eine Macht

aggreſſid ſind , ſondern bedeutet vielmehr nur , daß wir als größte
Macht dieſes Kontinents zuerſt den unter der Präſidentſchaft
Monroeos aufgeſtellten Grundſätzen kreu bleiben . Daß dieſer
Kontinent von keiner europäiſchen Macht , welche es auch ſei ,
als Gegenſtand der politiſchen Koloniſation betrachtet werden

kann . Das iſt die Doktrin des Friedens . Die Doktrin iſt be⸗

ſtimmt dazu , auch dieſem Konkinente die Möglichkeit zu ſichern ,
daß die Vereinigten Staaten ſich im Frieden
auf ihrem eigenen Wege entwickeln . Die Doktrin wird

ſolange reſpektirt werden , als wir eine ſtarke Marine haben ,
nicht viel länger .

Jolkswirthschaft .
Vereinigunn der Deutſchen Beſitzer Türkiſcher Staatspapiere .

Nachdem das vielfach beſprochene türkiſche Unifikationsprojekt

leit Kurzem greifbarere Formen angenommen zu haben ſcheint , und
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Mannheim , 2. September.
die engliſchen und franzöſiſchen Inhaber von türkiſchen Staatswerthen
beſondere Organe für die Wahrnehmung ihrer Intereſſen beſitzen ,
haben ſich hervorragende Berliner und Frankfurter Bankhäuſer ver⸗
einigt und auch für die deutſchen Beſitzer türkiſcher Staatspapiere eine
Intereſſen⸗Vertretung in der „ Vereinigung der deutſchen Beſitzer
türkiſcher Staatspapiere “ gebildet . Von den elf Herren des Vor⸗
ſtandes nennen wir : Arthur Gwinner , Direktor der Deutſchen Bank ,
Vorſitzender , Dr . Arthur Salomonſohn , Geſchäftsinhaber der Dis⸗
conto⸗Geſellſchaft , ſtellvertretender Vorſitzender .

Die Vereinigung wird ihre Ziele Hand in Hand mit dem Bank⸗
hauſe S. Bleichröder verfolgen , welches das im ſog . Mouharremdecret
vorgefehene Syndikat vertritt . Wie der an anderer Stelle veröffent⸗
lichte Aufruf des Vorſtandes hervorhebt , iſt der Zweck der Vereinigung
die Schaffung einer Vertretung der Intereſſen der deutſchen Beſitzer
derjenigen türkiſchen Staatspapiere (d. i . der ſog . Serientürken und
Türkenlooſe ) , welchen durch das bekannte Unifikationsprojekt eine
Abänderung der ſeitherigen , in dem Mouharremdecret niedergelegten
Bedingungen angeboten werden ſoll .

Ueber das Unifikationsprojekt , welches von dem franzöſiſchen
Finanzminiſter , Herrn Maurice Roupvier , ausgegangen iſt , haben wir

früher ſchon wiederholt berichtet . Wir erinnern daran , daß nach
den bisherigen Beſtimmungen des Mouharremdecret die türkiſche
Regierung nicht oder nur ſehr mittelbar an den Einnahmen der Dette

Publique intereſſirt war , weil die verfügbaren Ueberſchüſſe der von
der Adminiſtration der Dette Publique verwalteten Steuern und

Pfänder hauptſächlich für verſtärkte Tilgung der betreffenden Anleihen
verwendet werden . Dagegen will das Unifikationsprojekt ein un⸗
mittelbares Intereſſe der türkiſchen Regierung an den Einnahmen der
Dette Publique ſchaffen . Zu dieſem Zwecke ſoll den Staatsgläubigern
Alles verbleiben , was ſie bisher erhielten ; aber von den künftigen
Mehreinnahmen ſoll die türkiſche Regierung drei Viertheile , die

Gläubiger ein Viertheil erhalten . Nach den Aeußerungen des vor⸗

jährigen Präſidenten der Dette Publique , Herrn Babington Smith ,
untd dem Urtheil anderer Sachkenner darf erwartet werden , daß nach
dieſer Abänderung eine erhebliche Steigerung der Einnahmen der
Dette Publique , namentlich in den Eingängen aus der Stempelſteuer ,
dem Salzmonopol und anderen Quellen eintreten wird , da die Aus⸗

ſicht auf eine Betheiligung der Regierung an den Mehreinnahmen
dieſer den Antrieb geben müßte , den Verwaltungsrath der Dette

Publique in jeder Weiſe zu unterſtützen .

Wenn die Durchſchnittseinnahme der letzten 10 Jahre zu Grunde

gelegt wird , ſo würde der Betrag von 1465 765 Ltg . für die Ver⸗

zinſung und Tilgung der neuen 40Higen Schuld zu verwenden ſein .
Angenommen , die Tilgungsquote ſei ½ 9 jährlich , ſo würde auf
Grund der angeführten Annuität ein Nominalkapital von

Ltq . 32 572 000 in neuen %igen Anleihetitres zur Verfügung ſtehen .
Daraus könnte den Beſitzern der Serie B ein Betrag von 662 90 ,
den Beſitzern der Serie Cein Betrag von 40 90 , den Beſitzern der
Serie D ein Betrag von 37½ gewährt werden und es würde noch
ein Betrag von über 1½ Millionen Etg . nominal zur Deckung der

Speſen für die Anfertigung neuer Stücke u. ſ. w. erübrigt , und der
verbleibende Reſt einer Reſerve zur Verfügung der Dette Publique
zugeführt werden . Wie kürzlich verlautete , hat die türkiſche Regie⸗

rung bis jetzt auf einer höheren Tilgungsquote beſtanden ; es darf
jedoch angenommen werden , daß hierüber eine Verſtändigung erzielt
wird , umſomehr , da der Antheil der Dette Publique von 25 % an
den künftigen Mehreinnahmen für Verſtärkung der Tilgung beſtimmt
ſwerden ſoll .

Unterſuchen wir nunmehr an Hand der obigen Annahme die

Ausſichten der einzelnen Serien unter Annahme eines Kurswerthes
von 90 ꝙ der neuen 40igen Anleihe , ſo ergibt ſich folgendes Bild :

Es würden erhalten Serie B 669½ % = 60 % Kurswerth , dagegen
Londoner Kurs am 28 . Auguſt 55 , Serie C 40 % = 36 90
Kurswerth , dagegen Pariſer Kurs am 28 . Auguſt — 30,87 , Serie D

37 % % 339½ Kurswerth , dagegen Kurs am 28 . Auguſt —

29,05 , alſo wäre immerhin noch eine nennenswerthe Werthver⸗

mehrung gegenüber den gegenwärtigen , bereits in Vorausſicht des

Unifikationsprojekts geſtiegenen Kurſe in Ausſicht .
Was die Bewerthung der neuen Anleihe von 90 Sh anlangt , ſo

iſt darauf hinzuweiſen , daß ſelbft die nicht unter der Adminiftration
der Dette Publique ſtehenden 40igen türkiſchen Anleihen ſämmtlich
über 95 0 ) notiten , die %%ige Prioritäts⸗Anleihe bekanntlich er⸗

heblich über pari .
Es iſt allgemein zugegeben , daß die Ausſichten der Befitzer der

Serien auf eine Erhöhung des jährlichen Zinsgenuſſes von 1 auf

auch nur 1½ 9 vorläufig geringe ſind ; daß ferner die Ausſichten

auf eine Erhöhung der Zinſen bis zu 1½ jährlich in ſo weiter

Ferne liegen , daß darauf kaum gezählt werden kann , da vielmehr bei

Eintritt einer ſolchen Zinserhöhung nach den beſtehenden Be⸗

ſtimmungen des Mouharremdecrets vorausſichtlich nur noch geringe

Beträge der Serien im Umlauf ſein würden . Wenn nun nach dem

Unifikationsprojekt ermöglicht werden kann , den Beſitzern ſofort die

Erhöhung ihrer Rente von 1 % auf 1½ jährlich oder noch etwas

mehr zu gewähren , ſo liegt der Vortheil einer ſolchen Abänderung für
die Gläubiger auf der Hand .

Was endlich die Türkenlooſe anlangt , ſo ſieht das Projekt eine

feſte Zuweiſung für ihren Dienſt von jährlich Ltg . 240 000 vor . Mit

dieſer neuen Annuität , zu welcher im Jahre 1982 ein Theil der als⸗

dann freiwerdenden Annuität der Prioritäts⸗Anleihe hinzutreten

wird , iſt die Möglichkeit gegeben , ſowohl eine Erhöhung der bisherigen

Trefferquote von 58 als auch eine Verſtärkung der Rückkäufe , und

durch letztere eine beſchleunigtere Tilgung der Anleihe eintreten zu

laſſen . Dagegen werden Abänderungen des Mouharrendecrets be⸗

züglich des jetzt beſtehenden Anſpruchs ihrer Beſitzer auf eine , aller⸗

dings erſt nach mehreren Jahrzehnten eintretenden Möglichkeit einer

Wiederaufnahme der Zinszahlungen zu treffen ſein . Hierüber und

über andere wichtige Punkte des Projekts dürften noch langwierige

Verhandlungen ſtattfinden .
Die Deutſche Treuhand⸗Geſellſchaft , Berlin , welche die Führung

der Sekretariatsgeſchäfte der Vereinigung übernommen hat , iſt zur

Annahme von Anmeldungen und Ertheilung von Auskunft bereit .

Zum Kapitel der Staatsaufſicht im Verſicherungsweſen , ſo wird

uns geſchrieben , verdient die ſehr bemerkenswerthe Thatſache regiſtrirt

zu werden , daß das Eidgenöſſiſche Verſicherungsamt in Bern , deſſen

Aufſicht die ſchweizeriſchen und in der Schweiz arbeitenden fremden

Verfſicherungsgeſellſchaften unterſtehen , die Caiſſe générale des

Gamilles in Paris , deren Zuſammbruch auch in Baden viele Opfer

gefordert , ſchon im Jahre 1886 als ſo ſchlecht fundirt erfunden hat ,

daß es dieſelbe damals aufforderte , ihr Konzeſſionsgeſuch für die

Schweiz zurückzuziehen , was dann auch ohne Widerſpruch geſchah .
So iſt, alſo ſeit langen Jahren im ſchweizeriſchen Verſicherungsweſen

auf Ordnung und Solidität gehalten worden und es iſt nur zu be⸗

dauern , daß jene Thatſache , die damals im amtlichen , auch in Deutſch⸗
land verbreiteten Berichte des ſchweizeriſchen Verſicherungs⸗Amtes
mit nackten Worten erzählt war , bei uns ignorirt worden iſt und daß
wir es nicht verſtanden haben , den Dienſt , den das Nachbarland auch

unſerem Verſicherungs⸗Publikum leiſten wollte , uns zu Nutzen zu

ziehen . Es hätte uns das große Verluſte und Enttäuſchungen er⸗

ſpart .

Wrankfurter Effekten⸗Soeietät vom 1. Sept . Kreditaktien
217 . 20 - 60 - 50 bz. , Diskonto⸗Kommandit 187 . 90 - 188 . 10 bz. , Dresdner
Bauk 145 . 30 - 40 bz. , Darmſtädter Bank 138 . 60 bz. , Nationalbank f. D.
116 . 70 - 90 bz. , Banque Ottomane 115 bz , Deutſche Effekten⸗ und

Wechſelbank 102 30 bz. G. Marienburger⸗Mlawkaer 75 . 40 . 60 bz. ,
Lombarden 19 . 79 . 10 bz. , Gotthard 175 . 90 B . 80 . , Henri 98 . 30 bz. ,
Nürnberg⸗Fürther Straßenbahn 188 . 40 . , 20 G , Raab⸗Oedenburger
31 . 75 bz. . , Czakathurn⸗Agrawer 31 . 50 bz. G. 4proz . Spanier
84 . 60 bz. , Zproz . Mexikaner 26 . 75 , 5proz . amort . Mexikauer 40 . 50 ,

Zproz . Portugieſen 30 . 60 . , 50 . , Türk . Looſe 122 . 20 . 122 bz. . ,
Ipros . Türten C 31 . 40 , 19 7odto . D29 . 50 bz , Mabdrider Looſe 45 . 50

bz. . , ult . Aproz . Italiener 103 . 70 bz. ept . Laura 203 . 30 bz.
Bochumer 188 bz. , Gelſenkirchen 174 bz. , Harpener 167 . 40 bz. .5
Hibernſa 74 . 80 bz. , Oberſchleſ . Eiſen 115 . 90 bz. . , Buderus Eiſen⸗
werke 109 70 bz. . , Alkali Weſteregeln 290 bz. . , Elektr . Allgem .
( Edifon ) 176 . 25 bz. . , Ekektr . Helios 22 . 90 bz.

Wetreide .

Mannheim , k. Sept . Das Geſchäft liegt ruhig , die
Forderungen zeigten keine weſentliche Veränderung . — Preiſe
per Tonne eil Rotterdam : Saxonska —. —, Siidruſſiſcher
Weizen Mk. 121 —137 , Kanſas II neues k. 124½ —125
Redwinter II M. 123½ —124 , rumän . Auguſt⸗ mber⸗Ablad⸗
ung M. 124 . 132 , La Plata M. — feinere Sorten M. 0 00
ruſſ . Roggen Auguſt⸗September⸗Ablandung M. 100 —102 , Mire 5
Mais Dezember⸗Abladung M. 89⸗90 , Donau⸗Mais M. 103 , La Plata⸗
Mais M. 102 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 94 —00 , amerik . Hafer
Mk . —, ruſſiſcher Hafer Mk . 000 —000 , ruſſiſcher Hafer Oktober⸗
November⸗Abladung M 105 —110 .

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht
vom J. Sept . 1902 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Das eingetritene gute Erntewetter iſt die Ver ſung , daß
Amerika und Rußland ihre Forderungen für Brotfrüchte etwas

ermäßigten ; nur der nöthigſte Bedarf wird gedeckt . Infolge der
heute ſtattfindenden Generalverſammlung iſt die Börſe gut beſucht .

Der diesjährige Herbſtſaatfruchtenmarkt findet am Montag ,
8. September ds . Is . , von Vormittags 10 Uhr ab im Lokal der Börfe

(Stadtgarten Stuttgart ) ſtatt . Die Muſter ſind ſpäteſtens bis
Samſtag , 6. September , Mittags 12 Uhr an das Sekretariat der
Landesproduktenbörſe in Stuttgart einzufenden .

Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität
und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 16 . 25 —16 . 75 , fränkiſcher
M. —. ——. —, Ulka M. 17 . 50 —18 . —, Walla⸗Walla M. 18 . ———. —,
Laplata M. 18 . ——18 . 25 , Amertkaner M. 18 . 25 —18 . 50 . Kernen
Oberländ . M. 17 . 25 —17 . 50 , Unterländer M. 17 . ——17 . 25 . Dinkel

laft

M. 11 . ——. 12 . — Roggen württ . M. 14 . 50 —15 . —, ruſſiſcher M.
16 . 50 —16 . —. Gerſte württembg . M. —. ———. —, Pfälzer . ,
17 . ——17 . 50 , Tauber M. —. ———. —, ungar . M. 16 . 50 —18 . 50 ,
Hafer Oberländer M. 18 . 50 —18 . 75 , Unterländer M. 18 . ——18 . 50 ,
Mais Mixed M. — — bis M. —. —, Laplata M. 18 . 25 —18 . 50 ,
Kohlreps M. 23 . 50 —24 . — Mehlpreiſe per 100 kg inel . Sack je
nach Qualität : Mehl Nr . 0 : M. 28 . 50 —29 , Nr . 1: M. 26 . 50 —27
Nr . 2 : M. 25 —25 . 50 , Nr . 3: M. 23 . 50 —24 , Nr . 4: M. 20 . 50 —21 ,
Suppengries M. 28 . 50 —29 . Sack Kleie . —. M.

Baumwolle .

1. Septbr . Upland middling loco 47 . 75 . Tendenz :
ruhig .

Wolle .

Antwerpen , 30. Aug . Offizielle Notirungen für Wolle und
Kammzeug im Terminhandel . Kontrakt 8 : Aug . —. —, Septbr .
477 . 50 Oktbr . 480 . —, Novbr . 482 . 50 , Dezhr . 482 . 50 , Jan . 482 . 50 ,

Jebr. 485 . —, März 485 . —, April 485 . —, Mai 485 . —, Juni 487 . 50 ,
Juli 490 . —. Umſatz 20,000 kg . Ruhig .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Nork , 30 . Aug . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line ,
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Statendam “ , 21 . Aug . von Rotterdam
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Buregu Giun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 28 . 29 .30. 31. . 2 . Bemerkungen

Nonſtanz 293 2,80
Waldshut . 2,96 2,96 2,94 2,90 2,81 2,81
Hüningen J2. 58 2,44 2,86 Abds . 6 Uhr
Kehl „ 65,052,99 2,96 2,86 N. 6 Uhr
Lauterburg J4 . 55 4,47 4,38 4,32 Abds . 6 Uhr
Magan ( 44,62 4,46 4,37 4,81 2 Uhr
Germersheim 4,27 4,18 4,10 . - P. 12 Uhr
Maunheint 4,08 4,05 3,95 8,90 8,87 8,87 Morg . 7 Uhr
Mainz J2,38 1,42 1,85 1,83 . - P. 12 Uhr
Bingen 00 200 2,00 1,98 10 Uhr
FAaunßdßdsd‚ 2,24 2,22 2 Uhr
Koblenz 20 292 1,32 2,28 10 Uhr
Köln J25 2,22 2,30 2,26 2 Uhr
Ruhrort 1,67 1,62 1,82 1,61 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheimm 4,00 4,05 8,94 3,91 3,85 8,75 V. 7 Uhr
Heilbrounnn J0,60 0,60 0,56 0,55 0,521 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : Gruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und VBerlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Director Speer .

GEBR . ROTHSOHTILD

12e1 . 1409

Anfertigung

eleganter Herren - darderoben

nach Maass 25681

Tadelloser Sitz . Grosse Stoffauswahl . Billige Preise .

1

Für Säuglinge mit Magen⸗ und Darmkatarrhen muß als beſtes

Nährmittel Kufeke ' s Kindermehl empfohlen werden . Mit Ausſchluß
der Kuhmilch den erkrankten Kindern gegeben , bringt es die Magen⸗

Darmkatarrhe zur Heilung durch Verhinderung der Darmgäh⸗

rungen , ohne daß das Kind während der Zeit , wo es keine Milch

erhält , einer Hungerkur unterworfen wird, da Kufeke s Kindermehl
in Folge ſeines ausreichenden Gehalts an Eiweiß und Mineralſtoffen

zur ausſchließlichen Ernährung der Kinder vollſtändig ausreicht . Auch
bei Neigungen der Kinder zu Blähungen und Verſtopfung be⸗

währt ſich Kufeke ' s Kindermehl gut , da es die Milch durch die fein⸗

flockigere Gerinnung des Käſeſtoffes leichter verdaulich macht . Nach

überſtandenem Magen⸗ und Darmkatarrhe empfiehlt es ſich , die

Kuhmilch mit Zuſatz von Kufeke ' s Kindermehl weiterzugeben . 29726

Blähungen , Stuhlverſtopfung ,
Säurebildung , Gefühl von Vollſein und ſonſtige Verdauungs⸗
ſtörungen , 995 man ſof . m. d. von ärztl . Autoritäten e* in „ behandeln . In Original⸗
Dr. Rsos' Katnlin⸗Pillen Pahteln Nt . in den

Apotheken erhältlich Ev . Näh . durch Dr . J . Roos , Frankfurt a. M

Beſt . ; Doppkſ . Natr . Rhab . , kſ. Magn . je 4, Fenchel⸗ , Pfeffm .

ſchreibt Herr Dr . med.Veber Hautkrankheiten San f f. allgert .
Krankenhaus in Wien : „ Obermeyer ' s Herba⸗Seife “ habe ich bei
mehreren Patienten und zwar bei geuten Hautausſchlägen 155Flechten , ſowie bei Akue augewendet . Der Erfolg war ein über⸗
raſchend prompter und hat ſich die Seife in jeder Weiſe vortrefflich
bewährt . Z. h. in Anatheken . Drogerien und Fabrikant J . Gioth ,
Hanau 3. 25886
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Stadtrath :
v. Hollander .

hustaras aru
Ohmetgras⸗Verſteigerung.

Das Ohmetgras von nach⸗
benannten ſtädt . Wieſen wird am
Sauſtag , 6. Septbr . 1902 ,

Boumittags 10 uhr
im „ Grünen Har i Nr
öffentlich loosweiſe verſteigertund zwär :

Von der Fahrlach , Altneckar
bei den großen Neuwieſen bis

f
Loos 33 ; Streitwieſe , Neckar⸗

amm , Schafweide , Altwaſſer ,
Hochwieſen, Inſel am weißen

id und Pfeifferswörth nebſt
and 26244

im, den 1. Sept . 1902.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .
2

Obſtverſleigerung.
Der Ertrag der ſtädt .

bäume auf der Gemarkung
Neckarau wird am
Donnerſtag , 4. Sept . 1902 ,

Bormittags 9 uhr ,

„

VBorl
Mau

Obſt⸗

öffentlich loosweiſe verſtelgert .
Zuſammenkunft am Nieder⸗

brllckel . 28245
Maunheim , 1. Septbr . 1902.
Städt . Gutsverwaltung

Krebs .

unvergeßliche Mutter ,
Tante , Frau

2

Todes- Anzelge.
Nach schwerem Leiden verschied heute Nachmittag 4 Uhr

unser lieber Mann und Vater

U. Af. Her
Schriftsteller , Ritter

Schlossgut Röschenauerhöhe , Zell b. Ebenhausen (Larthal ) ,

Heute Nacht verſchied ſanft na

Die Arbeften uſtd Vieferungen
zur Erbauung einer Laderampe
auf Bahnhof Mannheim⸗Neckar⸗
porſtadt ſollen im Ganzen öffent⸗
lich vergeben werde

Die Verding
˖
sunkerlagen

können in dem der unker⸗
zeichneten Be uſpektion ein⸗
geſehen oder gegen poſt⸗ und
beſtellgeldfreie Einſendung von
0,8 M. bezogen werden .

Zeichnungen können zum Preiſe
vonn 1 M. abgegeben werden .

bis zum Er
unsg ‚

Mittwoch , 10 . Septbr . d. . ,
VBormittags 10 uhr

portofrei , verſiegelt und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
einzureichen. 26271

Zuſchlagsfriſt : 14 Tage .
Mannheim , 1. Septbr . 1902.
Großh . Heſſ . Eiſenbahn⸗

Betriebsinſpektion .
Mace 14 Hang !Heſfenkliche Zerſteigerung .

Donnerſtag , 4. Sept . l. Is . ,
Vormittags 11½ Uhr ,

werde ich im Auftrage im hieſigen

Na auf Rechnung deſſen ,
en es angeht , gemäß 8 378
. ⸗G. ⸗B.

11 2410
250 Sack a 40 Kg .

grobe Weizenkleie , Fabrikat Ed.
Kauffmann Söhne , gegen Baar⸗
zahlung öffentlich meiſtbietend
verſteigern .

Die häheren Bedingungen wer⸗
den im Termin bekannt gegeben .

Manuhelm , 1. Septbr . 1902.
Hibſchenberger ,

Gerichtsvollzieher , U 6, 8.

Itwangs⸗Berſteigerung .
Mittwoch , 3. Sepibr . 1902 ,

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokale g 4, 5
hier , gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern : 8389

Möbel aller Art , Bettzeug , eine
Ladeneintichtung , div . Faärben ,
1 Eisſchraut , eine Kanne Mohnbl ,
1 größeres Quantum Keinder⸗
nehl in Büchſen und Sonſtiges .

Maunheim , 2. Septbr . 1902.
Nopper , 8889

Gerichtsvollzieher .5

24Mauſardenwohn . ,D 3, 45 2 Zimmer u. Nüche

lügster

per 1. Septhr . zu verm . 8081

31 . August 1902 .

Die tieftrauernde Gattin :
Marie Maas

Otto Haas , Sohn
im Namen sämmtlicher Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 2. September , Nach -
mittags 4 Uhr in Zell

e

bei benhausen statt .

Adlelheid Loeb WW .
geb . Kaufmann

im Alter von 81 Jahren .
Um ſtille Theilnahme bitten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Bichard Loeb .

Mannheim , 31 . Auguſt 1902 .

Die Ueberführung der
heim findet Mitiwoch früh 3½ Uhr ſtatt .

Blumenſpenden dankend verbeten .

Damksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres innigstgeliebten
Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers , Onkels und Neffen

AXK Sochmidt
sagen wir unsern innigsten Dank .

Die krauernden HHinterhliebenen.
Mannheim , den 2 . September 1902 .

aun Julius Haas
hoher Orden .

ge .
ch ſchwerem Leiden

Großmutter , Schwiegermutter ,

2
unſere innigſtgeliebte Imprägnirtes imprägnirtes Imprägnirtes

Schweſter , Schwägerin und chem . präp . ) ( ehem , präp . ) e( chem . präp . )
8„ Clansda “ Hexda “ ! :„ Glansda „Polda “ 55 2

5 Schuhputztuch
beieeen Metallputztuch 7Ugi 1 1 kort . Hochglanzerzeug. all : Motalle0 W re Monate ausrsjchend . Ne i. Niek , Gold, Silber eto. 826240 Relben d. ur neuen Lederglanz Siebt Möbeln aller durch einf . Reiben. Monate vorhalt, , S.und bleibt Schuhwerk stets anzehnl . , obne Art d. neuen Hoch - ohne 2z. schrammen , ohne Hetall an⸗ - 8Flecke . Balgon ausrelchend . Kein Lack Slanz . Preis 50 Pf.] zugreifen . Keine Fasta — —

— Keine Crsme nötig . Preis 50 Pf. pro Stück . Sellmiere — erforderl . Preis 30 Pf.

Leiche vom Trauerhauſe L 14 ,

5. Seite .

Helsleſſen Aclil . oricniul . Senpiclien
„ „ i Srdndig und dbengichilicſt decorurt .

d , 10go
leſi lade gum Hesuche der gelis luteresganme Auug

gegriinde

Konkurs⸗Jerfuhren.
Das Könkursver⸗

fahren über das Ver⸗
mögen des S b.

ter Kari

Die neuen I Ehbpteſb. Sale giud neil eines feichenfhlle von

Zur Schlußvertheilung
Mk. 302 . 30 verfügbar .

Dazu werden berückſichtigt
laut dem bei Gr . Amtsgerichte
Mannheim hinterlegten Verzeich⸗
niſſe Mk. 109. 74 bevorrechtete ,

„ 57188. 93 nicht bevor⸗
rechtete Forderungsbeträge .

Maunheim , 1. Sept . 1902.
Og . Fiſcher ,

Konkursverwalter .

Verſteigerung .
Im Auftrage verſteigere ich

nachbenanute Gegenſtände aur
Mittwoch , 3. Sept . ds . Js . ,

Nachmittags 2 uhr ,
in meinem Locale K 3 , 12 ,
öffentlich gegen Baar :

3 compl . Betten , 1 Sopha , 1
Nachttiſch mit Marmorplatte ,
1tann Waſchtiſch , 1 runder Tiſch ,
1 [ Tiſch , 1 Pfeilerſchrand , 1
Küchenſchrank , Vorhänge , verſch .
Bilder , Stühle , 2 geſchl . Splegelmit Auſſatz , 1 Blumentiſch , 1
Waſchmaſchine , 1 Meſſerputz⸗
inaſchine . 8343

Ferner : 1 Lapeneinrichtung ,
als : stheil . Ladentheke mit Eichen⸗
platte und Schubladen , 1 Regal ,
1. gutom . Ladencaſſe , 1 Oelbe⸗
hälter mit Meßglas , 1 Flaſchen
geſtell , 1 Mehlkaſten , 1 Cigarren⸗
kaſten , 1 Eſſiggeſtell mit 2Fäßchen ,
1 großes Aushängeſchild , 2 kleine
Schilder , 2 Schaufenſterrouleaux,

SAellu en gebemel ein
25686

An deutschen Besitzer von fiteln

Arkischen Konverhrten Sfaatssohu
( Serien . , . , D. und Türkenloose . )

eee

Das Projeot der Unifleation der dem Mouharrem - Deeret vom . /20 , Decemberkonpertirten Staatsschuld , zu Welcher ausser der Prioritätsanleihe die s.lich schon seit längerer Zeit zur Erörterung . Dasselbe verfolgt in seinen Grundzügen den doppelten Zweck , den BesitzernSerientürken eine höhere Verzinsung , den Besitzern der Loose erhöhte Gewiunchancen und — wWas bisher nicht der Fall Wwar —der Türkischen Regierung einen Anthell an den künktigen Mehrerträgnissen der von ihr überwiesenen und von dem Conseil ' Admi-nistration de la Dette Publique Ottomane in Constantinopel verwalteten Pfandobjeote zu verschaffen . — Die, im Gegensatz zu denZerientürken und den Türkenloosen , mit einer festen , aus den Einkünften der Dette Publique Ottomane in erster Reihe zu decken⸗den Annuitzt ausgestattete Prioritätsanleihe bleibt von dem Project unberührt . —
Nachdem die nach obiger Richtung hinzlelenden Verhandlungen in jüngster Zeit eine konkretere Form angenommenhaben , und nachdem die englischen Besitzer in dem Couneil of Foreign Bondholders in London , die französischen Besitzer in detAssociation Nationale des porteurs frangais de valeurs strangeres in Paris besondere Organe für die Wahrnehmung ihrer Interessenbesitsen , haben sich die Unterzeichneten Fereinſgt , um eine Vertretung auch der deutschen Besitzer Türkischer Staatspapiere zuorganisiren , und fordern demgemüss die Inhaber von Schuldverschreibüngen der Türkischen konvertirten Staatsschuld (8. g. Serien -türken und Türkenlooge ) auf , unter Angabe der Gattung und des Nominalbetrages ihres Besitzes ihre Adresse der

1881 zu Grunde liegenden „Türkischen
g. Serientürken und die Türkenloose gehören , stelit bekannt⸗

1 kleines Pult , 1 Meſſinggeſtell 7 2
5

i 8
*ſheanen en id Ler Deutschen Treuhand - Gesellschaft , Berlin . , Flanzösischestr , 6955 ,hiedenes .

＋5
Julius Anapp welcher die Führung der Seeretariatsgeschäfte der Vereintgung übertragen Vorden ist , mitzuthellen , damit dio Unterzeichneten sich

Auctionator
5 im geeigneten Zeitpunkte mit den Besitzern in Lerbindung setzen können .5 Mit dieser Anmeldung sind dseine Kostem verbunden , auch ist mit derselben keinerlei Beschränkung des freien Ver⸗Für Geschäftsinhaber und fügungsrechtes über die Stüeke Beitens der Besitzer verknüpft .

Vereinsangehörige Gehülfen Die Unterzeichneten werden die Interessen der deutschen Besitzer von Schuldverschreibungen der „Türkischen konvertirtenkostenfreie 25759 zu Wahren suchen und die ihre Stücke anmeldenden Inhaber von dem Erfolg ihrer Bemühungen zu gegebenen Zeit⸗2 punkten unterrichten .Stellenvermittlung Berlin nad Frankfurt a . . , den 30, August 1902. 26280durch den Kaufmänm⸗
ischen Vereinin Frank⸗
Kurt a . M. Bisher über

50000 Steflen
besstzt . Vereinsbeitrag M. 6.

Der Vorstand der

Vereinigung der Deutschen Besitzer Türkischer Staatspapiere .
Arthur Gywinner , Direktor der Deutschen Bank , Vorsitzender .
Gesellschaft , stellvertretender Vorsitzender . Car ! Borgnis , in Firma Gebrüder Bethmann . Otto Braunfels , in Firma Jacob8. H. Stern . Garl Fürstenberg , Geschäftsinhaber der Berlmer Iandels - Gesellschaft . Geh. Komm. - Rath Edm . Helfft , inFirma N. Helftt & Co. Wilhelm Kuozyn 3Ei , in Firma Willlelm Kuczynski . Reg . - Rath a. D. Dr. Ernst M agnus , Direktorder Nationalbank für Deutschland . Komm. - Rath Er ngt Meyer , in Firma I . J. Meyer . Karl Mommsen , Dfirektor der Mittel⸗deutschen Creditbank . Justizrath Dr. J. Riesse r, Direktor der Bank für Handel und Industri

Dr. Arthur Salomonsohn , Geschäftsinhaber der Disconto -

26207 Todes - Anzeige .
Verwandten und Freunden machen wir die traurige Mittheilung von

dem Hinscheiden unserer innigstgeliebten unvergesslichen Gattin , Mutter

Frau qohanna Kahn
Um stille Theilnahme bitten

Carl Kahn ,
Julius Kahn und Frau .

Mannbeim , den 1 . September 1902 .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 3 . ds . Mts . , Machmittags 4 Uhr
vom Trauerhause L 2 Nr . 13 aus statt .

Dles statt besenderer Anzelge .

an achte darauf , dass jedes dieser gesetzl . gesch . Bauertücher mit den betreffenden
Stempel versehen ist .

zase! Zu haben in Drogen - und Hausbaltungsgeschäften .
Grosso - Vertrieb : Ludwig & Schütthelm , Drogenhdlg . , O 4, 8.

pfiyaie Hönere Mäuchenschlle

Frl . Roman , L 4 , 4 .

Jarren - Verſteigerung
Aht Freitag , den 5. Sept .

1902 , Nachmittags 4½ uhr ,
verſteigern wir im Geiſeinde⸗
farrenſtall zwei fette Farren .

Schriesheim , 1. Sept . 1902.
Bürgermeiſteramt :

N. Urban . 286262

ſan -Cülse
von Vin . Sto Ck

Mannheim , F I , 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , stenogr . ,
Korrespon, , Kontorprazis
Schönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete . loe

Is nach Jlves⸗

2328ͤ — — Beginn des neuen Schuljahres Montag ,
60 den 13 . September .

5 Farben, Lacke 0 Anmeldungen können täglich bis —
85 Pinſel aller Art . Uhr entgegen genommen werden . 25264

5 Seoſee eſage 6
ernſteinlack , Spirituslack , * 8 *

Can⸗Juſtitut J. Schröder .Bodenöle , Terpentinöl ,

Neine Winter - Kurse

Parquet⸗ u. Linoleumwichſe
Unixversal - Bodenfarbe
Pfbd. 50 Pfg. , ſehr ausgiebig ,

beginnen am Donnerſtag ,den 4. September , Abends 8 uhr15 meinem Privatlokale Kepplerſtraße 21, wozu höflichſt um
baldgefällige Anmeldungen bittet 26272

gut trocknend u. dauerhaft .

J . Schröder , Tunzlehrer.

Filligster , bester Bodenanstrieh

Privat⸗Unterricht zu jeder Tageszeit .

Von der Reise Zurück .

I . Inslitut am Platse .
Umübertr . Unterriehtsert .
Vontitl . Persänliehkeiten
aufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospecte gratis u. franeo .

DamenFlr separate Räume
( auch angeſtrichene ) , über⸗

haupt alle zur Auſtreicherei
nöthigen Materialten und

5 Utenſilien .126260
Billig und gut . ann 8

Joh. Meckler, Lae andar Elstr.
uhe iele kee Dr . E . Fischer ,nahe Wae neben Hotel

cber . 25489 Frauenarzt
Telephon Nr. 909.

2 2, 2. Telefon 1596 .2624¹



8. Srur

8 Anterrich

B erlitz -
HERGST S Hundenahbrmifte

Sind dochdie BESTEN !

Ludwig &. Schütthelm
—Drogenhandluieg , 40 4, 3.

Prima Süssen

Apfelwein
832

Luduig Leonhard , D 7, 17.

eue Halerinsen
ipfieehlt 39

lern . MHaner Nae nl.

25352

g0ld. Medaillen
Paris 1900 .

Wwachsene , Engl . , Frz. ,
Itnl . , Span . , Russ .

Schwed . ete . Nux
Lehrer der betr . Nation

Nach der Berlitz -
Methode lernt man

2
von der ersten Stunde

an geläufig sprechen
chreiben , Handel

1

88878

School
P 25 l, eine Treppe .

Sprachinstitut für Er - —4

General⸗Anzeiger .

Wer ſeiht eigem auſtändigen
Fräulein auf kurze Zeit

MKk. 40 . —. Gefl . Oſſerk, Unt.

geg, monatl . Rückzabl . u. Zinſ .
zu leihen geſ Off. erb. 15 Nr.
1264b an die Eypedftion ds. Bl.

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zu⸗

Nr. 12240 a. b. Exp . d. Bl.
e ſtande , zu verkaufen . 6754

Wer leiht ün Nolh E. 4 30 Laden T 4. 30 .

50 Mk. gegen Sicherheit . 1
Zu erfr . in der Exb. ds

Tiſch⸗ Billard ,— fſaſt neu , mit allent Aubeh
MI . 300 . preiswüldig zu beergaſen

v. einem Beamten in ſ Stell . 739b D A, I, 2. Stoc
18 Theke, Chifſor 1b 1

vollſt . Beiru ſonſt . Möbel, ehr bill .
zupkf . Mittelſtr . 31,Nech tarvorl eb

Erfahrener Kaufmaunn ſuch
in ſeiner freien Zeit die Büc
eines kleineren Baugeſchäftes od.
Bauhandwerkers zu führen . Off .
. No. 1196b an die Exped .

1 Müdchen , d. i. Kleidermacher
ew.

zum Ausbeſſern. R 1, 7, 3. St .

nimmt noch Kunden an in
u. auß . dem Hauſe , geht auch , —.200

Tuſekten nebſt Brut in Betten ,
Tapeten , in der Küche tödtet

3 Verkufen:—Verſchiedene
gebr . Möbel .

daruntereintBadceinrichtung .
Näh . in der Expediti on. 1002b

1 Federröllchen, Ztr . Trag⸗
1kraft , ſch. Fuhrgeſchirr , 3 Fenſter⸗

tritt ff. bill . z. v. C 5, 6, . St . 250

615 guüt erhaltene Specereſ⸗
laden⸗Einrichtung billig ab⸗

zugeben . Näh H 4, 26. 883b

nur erſtklaſſige

25

Correspondenz it ſicher der Juſektentod . 5 Pianino ' s Fabrikate ſowie
9 2, 9 . Telephon 526 . obngt 1.

5 0 21 wenig gebrauchte bill . zu verk.

8⁰⁰Sogosdododssg 14
N

W ———
en Hofmann Wwe. , Kauhf . 8.

5 Ages - u. be Gdkurse. — —
Friſche 0 Aufknahme jederzeit . 8 2

Scheuſiſche , Cabljau , 38 so zweisschulen warie Schn !1 Pianino
8 Tafelzander , Flußhechle, 8 1 1 4 Anf

St . , szce gut erhalten , billig zu verkaufen .

2 Rothzungen , Silberlachs, 8 Ade Scharf & Hauk , CG4, 4.

ene 8
Französ . u . englische de Pioning ſehr gut im Ton weg.

Ruſſiſche Sar Legzug bill . zu verk.

8 8 U terr hi eeeeeeeee 1ol 12885

Bismarckheringe
575

8 36 8 Farkeltboven !w. gew. u. 9 eh. aller Arten verkauft

Oempfiehlt 8393 Con Handelskorresp. ſow. Aufpol .u. Wibaden170 Uhre en zu bil ligſten Preiſen

f L U 1 8 G . Haillecourt , 95 —5 Rampmaier , U2,8 . unter 5= jähriger Garantie .
Eouis Lochert

3 D 2, 16 . 88750] Größtes Möbelgeſchäft
Jeau Frey , Uhrmacher l55 5

n 1, 1, am Markt . 8 Wer raſch und gründlich 110
den kleinen . Wene 10n* 8 öbel ˖ 5 K lirt .

7
Jugen ſtil, neu ,

Ogoogogodooonag 00 ＋ TAIII bSisch 2 etten lack, polirt Divan , biill. zzu N

Vorzügleches

Sauerk
Caviar ,

Gund .
Aeits 0 ſt,

Eſſig⸗ n. Salzgurken
v. Schillingſche Verwaltun

10 K, 13 . 781

5525 9 .
75Ph.

Ald

raut ,
8392

lernen will , melde ſich in

Q 2 , 19 .
— Litteratur .

8

Institut

Biichler
Handelslehranſtalt

D 6, 4 .
0

1 Mannheim ,

Dabler- Iod Hase- Had,

Eſmentnaler Kase
nochfein , bil 816002

. Kaufmann, 9 2. 4.

Fr . von Bloedau .Inhaber :

Mitglied des Verbandes
deutſcher Hanbelsſchullehrer u.
kaufm . gebild . Bücherreviſoren .

Einzelunterucche und Viertel⸗
jahrskurſe 24989

The ee⸗
Butter

feinſtes Produkt .

zum Auskochen das Beſte .
Due

Käſe
empfiehlt 18877

Molterei⸗Erzeugniſſe .
P 3 , 4 Tel . 2208

Ver reter

N . Freff .

Alhiuer Schweizerbuller

G. Maiſch Nachfolger ,

Spezigl⸗Geſchäft für feinſte

Coppeſto amepſe Zuchhalugg
Rechnen , Correſpond . , Schön⸗

fnellſchechen Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiben

Moderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis .

Eintritt täglich .

Proſpekte und Neferenzen .

Unterricht
in kaufm . Buchführung , Rechnen ,
Korreſpondenz , Handelsgeo ; graph

y. Mathes 5, 1 II,
Büͤchhalter und

der8 a1

Süßbutter
per Pfund Mk . . 15, 0

Kochbutter Kinder,
per Pful Pfg . wünſe

Für billiger . ] ( Wittwer nicht au

Ch . Jüngt , u 5 , 3 .

Cafée ' s
friſch gebrannt ,

empfehlen billigſt 23999

Gebrüder Ebert,
* 3, 14 .

9 90 0 zuug Wittwe nicht1092b an die Expedition .

ſe Ier & r
Anonym verbe⸗ — 2

2 8

100 %Salzheringſezse Mollefeierkauf .
0 Heirathen beſſſeer Skande der⸗ Nachweislich gut rentirendes

153 1 mittelt eine Frau . Offert . unt] Molkerei⸗Anweſen , Bahnſlation

zuſtav
E. I . 2345 pofll Negavorſt 401b ſüdl . Odenwald , mit theilweiſe

ſolzerei , 0 Neiche Heſrath dermſttelt 4920ö Airelteninhwerkauf. krankheits⸗
5 0 Burkau Krämer , Leipzig , balberpreiswürdig zuverkaufen .

1

Thee , Cacacb

Wittwe , Ausgangs 4oer Jahre ,

bald zu verehel . e Off
u. R. X. 90 a. d. Exped . d
Anonym wird nicht berückſ . 11076

Heirath !
Junger Geſchäftsmann , kath .

willſſcht , mit 5 8 auſtändigen
bal vgger Heirath bekaun

Ecole frangaise
8890

eſpondenz .

8
22

Heir tln !

ee d ohne1

5331Bl.

H. Schwalbach , J 3, 17.

Pianos ,uhren , Kinderwagen .
Jedermann wird Theilzahlg .gew8369

962b Serborn , UJ35 , 23 .„

Karl 2Noſsgraber
Divan , neu !

verkauft für 37 Mark .

11.

Geg .

e Hals .
e Ein neues od. ſehr

eeel guterhalt

wird , in gut . Lage zu kaufen geſ.
Genaue Nusk . üb. Reutabilität u.
Hypothekeuperhältn . erw. Off . u.B. S. Nr. 1220b a. d. Exped . erb. arsh

kauft M. Bitkel , 4, 1.

Gebrauchte Packkiſten
zu kaufen geſucht .

634b

ein Portemonnaie mit Inhalt .
Belohng . abzug . IA 3, . 13680

Haus mit
Laden , in 5 ein Geſchäft
der Lebens i cneh betrieben

Getr , Herren⸗ u Frauenfl . , Schuhe
u. Stieſel ꝛc. , gebr . Möbel u. Betten ,

712b

Wo, ſagt die Exp. d. Bl . 8239

91
10

0
12720 . A, A, part .

405
Akraugen⸗Gperateur 18 518 , meall .

, 18 1 1 105 4 , 18 . Ppctog. Appn. Zubch bilzzn
8 verkauſen . — ſſer en un r Nedue ee e 1263b an die Expedition .

Ludwigshafen⸗Frieſenheim , Ro⸗ ii
gacnhe gle . eein , c , Für Bauuuternehmer !

Billig zu verkaufen 2 eleganteGlasabſchlüſſe. L 15, 1 . 817

Ein gut erhalt⸗ Srbntentahr,
ſtuhl iſt zu verk.
1296b6 E 1 . II , 3. St . l.

Gi noch gut erhaltener , zwei⸗

110
9 Sportswagen preis⸗

wert abzugeben . 1003b
Näheres P 7, 18a, 1 Treppe .

1 Dreirad ,
1 Zweirad

billig zu verkaufen . E I . 2.

Zu berkaufen :
1 gebr . Federnrolle , Trag⸗

kraſt 50 —60 Ztr . ,

8274

1 „ Bordwagen ,
2 „ Pflüge mit Vorder⸗

wagen ,
1 Egge ,
1 Waſſerfaß
billig zu verkaufen . 8285

Näh . Mittelſtraße 36 .

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen ,

Jacob Kling , Goldarbeiter .
36* *

zu verkaufen .
Gefl .

0 Haaſeuſtein KVogler , E2 , 18.

Wohnhans
heims gelegen ,7

Bedingungen zu verkauſen .
˖ Gefl .

5703

Haus mit Garten ;
3 5 Zimmer⸗Wohnungen

ſiſt wegzugshalber ſofort unter
günſt . Beding . mit kl. Anzahlung

88

Off . sub W 62657ban

Ein gut renlirendes , größeres

an einer der Hauptſtraßen Mann⸗

u, mit 2 Läden , u.
1allem Zubehör , unter ſehr qünſt .

Offerten unter K . 8. Nr .

Eine einfach tadelloſe , racereine
Dackelhündin preiswerth zu ver⸗
kaufen . Näh . in P 2, 3. 1203b

Schöne ,
kräft . halbj ,
altdeutſche

Vorsteh -

hunde ,
ſtichelhaarig , mit 7

braunen Flecken l verkaufen.
Gef. Off . unt . F. 283 F .M. an

5 28205

Stelleſuchende led. Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine Vakauzen⸗Liſte . 20051
W. Hirſch Verlag , 8 8 , 28 .

We beſſere Stellung wünſcht , be⸗
1 nutzt am vortheilhafteſten

die int . Stellenvermittlung
Verb . Reform , Holzſtr . 8.

Agent o. Reiſender geſ. z. Verk ·
u. Eigarr . Hohe Vergüt . 26195

Brüderſtr . 6. Ausk geg. 30 Pfg . Näheres durch Chr . Aug . [ Dubs

II . Mypotheke

sditt

Erxstes u. einziges
mit Examers⸗ - Erfolge

zur Einf - Ereiw . - Prfg ete . a
platze . — Kleine Klasse
ludtv , Behaudlg .

5 gepr . Lehrer ,
— Alle 1901 2.
ekunda u. 2. Einj

Frein . - Hxamen ,sow

bestanden ihre Prü

gungen . Prospek
ARef . gratis

WD g sucht .
Fräulein , im Nä

erfahren , wünſcht uim ſich ſelbſ
fändig machen zu könſen , 3

ſauneideunterricht zu nehme
bei tüchtigem
oder Schueiderin .
Nr.
zicg gf . linterricht.
Buchführg . Steuographie , Schö
und Maſchinenſchreiben u. ſ.
Fr . Bur ehhardt , I

aevr . Lebrer . Büe cherteviſot.

Off. unt . E.

Lig mund
. 9 . 9

operir . Vorbereſtungsinstitut

Pensionat Off.
55 Schitler .

Tertia ,

alle , Primanu . ber -
brima vorbereit , Schfiler

mit
5

Zuſchueide⸗Anterricht
l

gründlich

8 enſchneider

1211b an die Elbed d. Bl.

112 11,

Mark 18 bis 20,000 als

ſofort geſucht . — Offerten unter

Heppeuheim a. d. Bergſtr .

H. Jürgenſen & Co. , Hamburg .

270 Ml Pr. Mi. verdienen Ver⸗
käufer unſ . Cigarren

28979 Tabak⸗Compagnie . Hamburg.

1 Junger Mann geſucht für
die ſelbſiſtändige Beſorgung der

Registratur
einer Großhandlung . 8335„

Ftiſclt⸗

gewinubringendes

Unternehmen
1

am
n.

sub U.

Haaſenſtein KVogler , E 2, 18

Kaufmann mit Kapital
( 10 —1000Mark ) für riſikoloſes ,

als ſtiller od. ethätige Theilhaber
neſucht , HoherBerdienſt . Gefl .

Grsdcb an

. 951 F . NBI an Nudolf Hauskauf nicht ausgeſchloſſen .
Moſſe , Maunheim . 24026] . Offerten unter Nr . 128sb an

Tüchtiger 26164 die Exped . dieſes Blattes .

Geſchäft , gut gehend ,
in guter Lage zu verk .

Nur ſolche , die tüchtig , zuver⸗
läſſig und in dieſem Fache durch⸗
aus erſahren ſind und ſaubere
Handſchrift haben , mög . offeriren
Unt. Nr . 8385 an die Exp . ds . Bl .

Unſer ſeither innegehabtes
Z3ſtöckiges Geſchäftslokal ,

ca. 350 QAm. Flächenraum , Ho

iſt preiswerth unter
Bedingungen ſofort zu verkaufen
oder zu vermiethen .

Leop . Simon & Lehmaunn ,
Eigarrenfabrik

günſtiger

Fer für Marlint
8 8 zins von
1e

geghen
Nachlaß ſof. abzugeben .

Näheres im Verlag .

.

auf erſte Hypothek ,
ſpäter auszuleihen . —
Nr. 1157b ai1157b an die Expd .

Mark F 3000
gegen hyp .
zunehmen geſucht .
unter Nr . 1058b an die Exped .

*
e⸗
n.

. die Summen z. e.

5 werden ?
geſucht gegen gute S

und Zius .
Näheres im Verlag .

U⸗
w.

fällige Pacht⸗
einigen Aeckern

12690

N. 60 000 bis N. 70000
per doſert od.

Unt.

Bl .

Sicherheit ſofort auf ⸗
— Gefl . Off.

20 —30,000 M. als zweite
Hypothek (5 % ) abzug . Reflekt . ,

Bauvorhaben
benöth . u. d. Geber d. Aufertigg ,
d. Baupläne übertragen , bevorz .
Gefl . Off. u. Nr. 811 a. d. Exp.

200 Mart zu leihen

70b iſt billig zu verkaufen .
Pflügersgrundſtr . 11, part . r.

kleine Wallſtadtſtraße 14.
7690

Tüchtiger ſelbſtſtäudiger
f N

und Kellerraum , hell (Nordlicht F 0 FTM 2 F
gen] für kleine Metallgießerei

1
geſucht .

Angebote unt . A 278 FMan
Rudbolf Moſſe , Mannheim . 28187

vollſtändig neu hergerichtet , mi

zu verkaufen . 8304
Hotel Meder , L 12, 16.

G. Bett , Kommode , Tiſch , Nachtt . ,
Feuſtertr bill 3. vlf.B 45 , II . 155b

Franz . Billard,
ſämmtlichem Zubehör preiswerth

Lebens -

Versicherung .
Erſtklaſſige Geſellſchaft ſucht

rührige feenine allerwärts ,
vortheilha Haäccbicengenendcn
geboten . Auch finden energiſche
thatkräftige Perſonen Anſtellung

t

Fahrrac (
zu ver

tadellos ,

kaufen . T 6, 17 , Laden . 1050b

als Reiſebeamte ( IJuſpektoren )
bei feſtem Gehalt , Reiſeſpeſen u.

„ Proviſion . Anmeldungen unter

Todesf . bill . zu verkaufen .

Eleg . Kleid , neu , ſilbergrau ,
Seideſtvelvet , f. ſt . Mittelſig , w.

11975

Schmidt , 0 3, 10, 1 Tr . rechts .

Nr . 8372 durch die Expedition
ds, Blattes .

uu Geſchäfts⸗ und Privatbe⸗
ſuche der Lebensmittelbr . wird

en Proviſtons⸗Reiſender geſ.

billig zu verkaufen .
8091 Traitteurſtraße 17.

2 ſchöne gebr. KüchenſchränkeGefl . Offerten unter Nr . 1284b

an die Exped . ds . Bl .

Ein junger Hausburſche
t I ſchöner Kinderſitzwagen

7838
im Alter von 17 —20 Jahren ,
zum ſofortigen Fintritt geſucht

Wanner , M I , I .*

Comptoiristinfür das Bureau einer hieſigen
Eigarrenfabrik gaſucht

Off.
Unter B. Nr. 1222b a. d. Exped .

Wir ſuchen für unſr Blrkan

1 junges Müdchen.
Dasſelbe muß perfect ſteno⸗

graphiren und Rentington⸗
maſchine ſchreiben können , 88ss

Schriftl . Offert . mit Gehalts⸗
anſprüchen und Referenzen erb.

Gebr . Leuel Nachfolger .

Gebildetes Fräulein
5 für Nachmittags zu ein.

7jähr . Mädchen . Off. Unter Nr .
882b an die CExped. ds. Bl .

Gesucht :
Solide Einlegerinnen
Solide Falzerinnen

Hußherueene
G . Jacob ,

N 2 , 9ce . 8309

Aufscherin
für Garnirerei ( event , erfolgt
Einlernung ) sucht 8379

Oorssttfabrik Herbst,
NMeckarvorstadt ( Messplatz . )

Ladnerin
für Metzgerei

per 1. September 5907975

Modes .
Eine anugehende Arbeſterin

und ein Lehrmädchen geſucht .
1098h Eliſabeth König , C 2, 8.

Tücht. Rock⸗ U. Talllen⸗
Arbeiterinnen

gegen höchſten Lohn ſof, geſu
Paula Valfer , Bl ,

Fin Laufmädchen ech
Kunſtſtickereigeſchäft , B 1,

Laufmädchen eſahl
event . auch als Lehrmädchen .
i20 D 6 , 3 , Blumenladen .
Stadtkund . Laufmädchen ſucht

J . Müller - Rippert Rachf,M2 , I5 a .
Funges , brav . Müdchen häusl .

Arb . per 15. Sept . geſucht . 2b
B ., Y.

0
efücht , Solldes , fleiß. Mäd⸗
chen , das der bürgerl . Küche n.

d. Haush vorſtehen kann , geg. hoh.
Lohn

aufz . Okt . geſ. F 2,8, p. 1285b
um 1. Okt . je ein zuverläſſiges

braves Haus⸗ und Kinder⸗
mädchen geſ. E 38, 1, 2. St . gggz

Geluen auf 1. Okt . brav . , fleiß .

Mädchen 5
kleiner 1Familie . O 7, 9, 4. St . 1239b

Ordtl . Mäbchen . das ſchon gedient
hat , geſucht . 3. Querſtr . 20, II . 50
Geſucht gute köchinnen . Zimmer⸗
Haus⸗ u. Kinderm . in beff. Häuſer .

2

8888
cht.

89001

2

95

672b Frau 1 Schulze , N44. 21.

Jüng. Mädchen für ſof. ſeſ.
10455 16. Querſtr . 12, Laden .

auf 1. Oktbr . ein lung.
Geſucht Mädchen , für kleine

Fauilie . Näh . in d. Erpd . 1164b
5 Nord⸗

Nidchen, deutſche , für kleinen
Hanshalt ſofort geſucht . 1292b

Eichelsheimerſtr. 14, 1. St . l.

Kochfräulein geſucht .
Näheres ID 4, 11. 8101

Selbſtändige gute , jüngere
—

fleißig und ſparſam , für ſehr
72gutes Haus

gesucht .
Etwas Hausarbeit . Lohn M.

20 . — ev. Aufbeſſerung . Gute
Behandlung . 8384

Oſſerten unter V. E. 8384 an
die Expedition ds. Bl .

Eine gute Köchin,
die auch Hausarbeit verrichtet ,
ſofort oder aufs Ziel ge⸗
ſucht . 6840

Näheres E 7. 5 , 2. Stock .

Tächt. kräftiges Mädchen,
das die Küche verſteht und kleine
Kinder liebt , zu ſoſortig. Eintritt

geſucht. Perſönliche 2 orſtelung —

in L 12 Nr . 18, 2. St . , Freitag
und Samſtag von . —5 Uhr ,
Sonntag von 10 —12 Uhr . 8240

in nettes Kindermädchen , das
perfect näht , zu einem 4jähr .

Knaben geſucht für gleich .
Näh . in der Expedition . 12880

Tüchtiges Kücheunioche
ſofort geſucht .

Näheres 15 4 , I1 , 1

Ein braves fleißiges Dienſt⸗
mädchen wird per ſofort geſucht .
8847 6 , 2 , 3. St .

Aelteſtes Mannheimer
Stellenvermittlgs . ⸗Bireau
0O4 , 3. Bürkel . 9 4 35

Wir eſch für ſof. u. 1. Okt.
Tücht . Herrſchafts⸗ u. bürgl . ſedch.
perſ . gut empf . Zimmermädchen,
Jungfern , die gut Kleider machen
können , tücht . Haus⸗ u. beſſere

Kinderinädchen mit gut . Zeugn .
in jung . brav . Mädchen wird

ſof 95 für häusl . Arb . geſucht .
H 3. 3, 2. Stock . 1189b

rdentl . 0 91C 4, 4, 8. Stock .
feinliche Monatsfrau ſoſort

geſucht . 1, 10, 8. St . 11889

Mannheim , 2. September .

Lebeusstellung .
ichtigen , energiſchen

iſt , f
Fabrik der e ſuch

Buchhalter,
ae

At beth

Erſte tücht .e

Filial⸗Expedition ,

Heſücht her ſofort

20000 Mark
2 2
ich mit 1159 1726 an die

Sktober:

Tkäuferinnen
für

Seidesstoffe und Posamenten .

HKleiderstoffe .

Trikotagen . 26224

Es wollen ſich nur Wirklich tüchtige
und branchekundige Kräfte melden , unter

Beifügung von Zeugnißabſ
und Photographie .

Louis Land

chriften, Gehaltsanſprüchen
Al Hannheim :

JurFührung desHaushaltes
bei einzelnem Herrn wird für

dagsülber eine zuverl . Frau oder
nicht zu junges Mädchen geſ.

Näh . „ 20h

Fomms e
Stelle
ſchäfte , derſelbe beſitzt Be⸗
rechtigungsſchein zum Einj . ,
beendete vor 1 Jahre ſeine

in einem Bank⸗
oder Fabrikge⸗

Lehrzeit im Bankgeſchäft ,
beſitzt gute Empfehlungen
und iſt von angeſehener Ja⸗
milje . Offerten unter F .
BD. F . 700 voſtl .
den erbeten .

Eln ig. Maun ,
verheir . , der bisher Verkrauens⸗
poſten begleitet hat , ſucht Stelle .
Sehr gut in Schrift u. Rechuen.
Beſte Feugn. zur Vorlage . Off .
unt . Nr . 1148b an d. Erpedition.
2 Bauführer ſucht ſof. Stellg .

Off - unt . Nr . 1161ban die Exp.
Solfd . Mann , 86 J

I . alt , dürchaus
nüchtern , kaukions 6505 Stelle als
Kaſſenbote , Einkaſſterer , Aufſeher,
Platzmeiſter od. dergl . Gefl. Off.
beliebe man unt . No. 845b ſ. d.
Exped . d. Zeitung niedeniederzulegen .

mit ſchöner
Junger Kaufmann Baubſchrit
ſucht per 1. Oktober Stellung als

Gomptoirist . unt .
Nr. 1032 an die Expd .d. Bl.

Tüchtiger Kaufmann ſu
Stellun au

als Correſpondentang
oder 2. Buchhaller . Beſte Zeug⸗
niſſe ſowie beſcheidene Anſprüche .

Gefl. Off U. A. P. Nr . 10 13b g. d. E.

Srf. Schweinemetzgergeſelle ,
von ausw . , welch . d. beſt . Zeugn .
vorlegen kann, ſucht Stelle . Off .
an Johaun Schopen , Nachen

Jülſcherſtraße 38. 1029b

Die kl . Jahresreunte (700 . )
N1 beſſern, ſucht

alt . thät . , repräſ .
Dame , verw . Schweſter e. Arztes ,

Beſchäftig . od. ſonſt reellePropoſit .
Off. u. H. F. 4 an Haaſenſtein &
Vogler, Heidelberg . 1091b

Fräul . geſ. Alt , ſchon läng . Zeit O
5 auf ein. Bureau thätig , gut im
Rechnen , wünſcht ſich zu veränd .
Off. unt . Nr . 1297b an d. Exp. erb.

Flällein as e en
ſucht Stell , auf einem

Bureau . Offerten unt . Nr . 1061b
an die Exped . dieſes Blattes .

Iwei brave , beſſere Mädchen

(Schweſtern ), vom Lande , aus

gut . Fam. , welche nähen , bügeln
u. etw. häusl . Arbeiten übernehm . ,
auch Liebe zu Kindern haben ,
ſuchen bis 1. Oktober Stell⸗
ung in einem beſſeren Hauſe als
Zimmermädchen .

Gefl . Offerten unter Nr . 1080b
an die Expedition ds. Bl .

Juverl . Mädchen, welches kochen
kann u. Hausarb . verrichtet , r
Stelle . Näh. D 4, 15, 8. St . 12100

Gebild . Fräulein⸗
ſucht e 5 Stelle zu Kind .
Off . d. d. Exp. d. Bl. u. Nr . 1257b.

Haushälterin .
Junge Wittwe in allen häus⸗

lichen Ardeiten erfahren , ſucht
Stelle zu einzel. Hru . od. Dame , Zu
erfr . Mhelndawimſtr. 7, Hth . gas1

die bisjetztCine beſſere Wiltwe ihren 105
118 5 Haushalt geführt hat ,

ſucht in emem Geſchäftshaus ]
paſſ . Stellung oder Uebernahme
einer Filiale . — Offerten unter

Nr. 1153b au die Exped . ds. Bl .

Tüchtige , erfahrene
Wochenpflegerin

mehrere Jahre in einer Au⸗
ſtalt thätig , ſucht Paanzunehmen .

Näh . Eliſabethſtr . 8, 51

Tcchrndchen
Irznlein können das Sticken
Fräulein gründl . erlernen .
1231b 4 * —

Wir suchen auf
unser Bureau ein
braves , fleissiges

8Lehrmadehen . s
Corsetfabr . Herbst

Neckarvorst . , Messpf .

Ich ſuche zum baldigen 9205
trüt einen 91 5

12740
F Fuld ,

Hülfenfrüchte en gros ,

ESele
Breiteſtraße oder Plauken
für Cigarrengeſchäft zu
miethen geſucht .

Offerten unter J . Nr . 8267
an die Expedition d. Bl .

Auf 1.
118

7
hog ene Wohuung

mit —64 Zimmern ebener Erde
oder 1 Treppe von ruhiger ,
kleiner Familie geſucht ; mit
Garten bevorzugt . Offerten sub
I19 G , 22ban Sagfenſtein

2 , 18 .
2 Aimterwoh⸗

Heſucht
.

nung in beſſ. Hauſe .
Preis 30 —35 Mk. Offerten unt .
Nr. 8313 an die Exped . dſs. Bl .

Künſtlerin
ſucht 2 möbl . Zimmer mit

Peuſton in guter Familie .
Offerten unter H. D. 11245

an die Expedition ds. Bl .

Fin gul möbl . Zim . ( ungenirt )
von beſſerem Herrn zu miethen

geſ. Gefl . Angebote unt . R. E. 123
Mannbeim hauptpoſtlag . 12380

Junger Herr
ſucht ungen . möbl . Zimmer
mit ſeparat . Elngang . Offert .
an die Exp. d. Bl. u. Nr . 1254b .
218 44 mit AbſchlußJ0is J Fiumer Segend ung
buſch , p. 1. Okt . geſ. Off . m. Preis⸗

ang . unt . Nr . 8880 an die Expd.

Ein größeres Zimmer
wird zan 15. Sept . zu miethen
geſucht . Offert . mit Preisangabe
unt . X. 1227b g. d. Exp .d. Bl.

mit kleiner Wohnung
Laden in guter Geſchäftslage
geſucht . Angebote m. Preisang .
Unt. L. X. 99 a. d. Exp . erb. 8118

Privaf - Mittagstisch
ſuchen 2 beſſ . Herren in 15 chriſtl.
Hauiſe, mögl . t, Nähe d.
Bahnhofes . Off . erbitten sub.
1258b an die Erxped. d. Bl .

Ein Fräulein ſucht in gutem

raclelgchen Hauſe , wo ſie

Familien⸗Anſ ſchluß hat,

pollſtändige Penfſon.
Offert . unt . Nr . 8378 a. d. Expd .

0 ut möbl . Zimmer nahe dem

Marktplatz ſofort zu 11180
geſucht . Offerten unt . Nr . 12

an die Grplb . d. Bl .

in Fräulein ſucht Zimmer mit
2 Penſion . Off. mit Preis unt .

G. X. 1291b an die Exp. d. Bl .
— — —

irihſchaften
Für die neuerbaute e

„ zum Eichbaum in Ludwigs⸗
hafen d. Rh. , Stadttheil Frieſe⸗
heim , werden per Oktober 1100
kautionsfähige

Wirthsleute
geſucht . Meldungen ſind au
ben Beſitzer Carl Eicher zurichten

unge ſtrebſame Leute , kautions⸗
J fähig , ſuchen eine beſſere
Wirthſchaft zu miethen oder

155Soapf
fler zu übernehmen . Off.

8. B. 57 hauptpoſtl . 1108b
Ein beſſ . Neſtaurant ,a. tücht .

kautionf . Wirth zu verm . oder

15
verk. Off . Unk. Nr . 1207 an

d. Filial -Erpd. Friedrichpl . 5. 0

Ciedene e eeen
zügliche Lage , zu vermiethen

8089 FE91 Hatschels
Nebenzimmer ,

auch m. Klavierben . unentgeltl .

für ca. 25 Perſonen 15
vergeb.

Mäheres in der Erped.— 82—0

Reg gelbahn,
renovirt , 190 auf einige Aben
in der Woche zu verm .

—
Kreuz , G 8 , 8

Laden
mit Magazin
und HofraumHof— —

EBekladen

5 5, 1
iſt ſofort für einige
Monalezu berneeNäheres R 3, 10.

Laden mit 1 1955K2 „ 18 Zimmer , e 1G ſchält eeigllet , zu vermie
Nberss 458100 links . 1207b

J6 , 19/20 ein Laden , auch
8 zur Filiale geeign . , zu W

Zulerfr . in der Bäckerei. !
Laden ,

Meetfelofttft. 2 großer,
i 9

0 8 1verm . Näh .2

per 1. 95ober zu verm .

12010



„Wannbeim, 2 Septentber. General⸗Anzeiger . . Oente .

5
ſU Rirchenſſtaße 1 fff Ot. ib .

H A, 16018 Nn Nche Küche n. de Nhne gerWobng e ] Oeſtlicher Staßttpeill . 8 , 14a ain feinmößtrte 6, 38 wcee
15

u

Küche 8 ,
10, . St . 1 gr. it . 2fl . Auu. l . Küche bill . Zu v. moh ] Roſengartenſtraße 30 , Zim ſofort zu vermiethen . 1085b od. ohne Peuſton zu vermſleier daben
„ Jubh . . z . . 2 St. GonteHardſtt 10 U. eine ſchöne 8⸗Zim. ⸗Wohnung

7
12 , 5 Treppen rechts , ein

1 4, 17 310Stock , 2 Zimmer ,
mit ſchöner Wohnung , nen H 7, 13Küche , Kelen de. au 2 Zint . A. Nüche an an kleine mit Zubeh . per ſofort zu v. b. b .

der 1 ruhige Leute zu verm . 8187 45 17 ruh . Leute zu verim. Familie billig zu verm . 127 Näheres daſelbſt 3. Stock ,
2, 19 20

ön möbl. ] p . 1. Sept . 3. v.
15

2 große Zimmer und Ill erfragen K 7, 39 8184 links . 18954 Zint . d Str . 1 güt

wi en H 7, 7 Küche zu vermiethen . ein U. Nüche Jungbuſchſtraſße 7
Roſengartenſtr .34, 4. Stock ,

n ſep. Eing . an 1 od. 2 U4. 22 Zinm. Jof . J v

ee een üheres 2. Slock . 1217b 0 7, 8 zu derm . 8882 Hochparterres
s Zimmer , 9 ſehr ſchöne Wohng . , 4 Zimmet, ] Dem Nah . Tr . 12795

U 5. 8
2 Tr . ,

H7 1 Sg Fim , guche Parkertewöhnung ,
4

Badezinmmer u. Jabehör mit od Küche und ſämſntl . Zudehör zu 6 3,5I freundl . inbl . Zim .
2 Manſ 0 75 80 Zimmer und daälche, 5 du deuel

ſofort ] perm . Näheres T 4 20. 1100 „ 0mit Peuſion an ein] verm
4 7* 7 Foc 2. — 3 2*laden ſof, z. verm . Aat par auich für Büreau ge auf8d Nens z 12

nieihen .
. „ Mentershofftr . 20 , 2. , auſtändiges Fräulein zu v. 0

fer 1
0

17 35
3. St, , 1. Oktober zu vermiethen . 8881 5 Zimmer , Küche und Speſcher , 6 4, 17a gut mbl . Part . ⸗ 16 5

0
653 ſchloſſeneW zohnung, , Ta , 5. 2

Sint . und Mädchenzimmer , bis 1. Oktober Zim z. v. 1122 00,10

Ludwigshafen 3 Zim. u. Küche zu verm . 1840 R Liche v. Nüh . ! Laden d 2 —
53
Juugbuſchfr. 9 ( 48,37 )
Schöner Zimmerwohnung , f
vollſtändig neu hergerichtet ,

elsder eth zu verm . 7891

ehbar zu verm . 8359
5 1

ut möl. Iim - zu verm , miethen .

m 6 Näheres parterre. 7880 5 8 Treppen ,

ſtraße 2ln , 4. Stock , ſchöne 4. St . , einf frndl . U 6, 13 Wöbl . 0
Vohnung von s Zintmer , Küöche 6 75 40 möbl . Z 3. v. 1218

Schlafzimmer zu

U. Zubehör ſofort eder ſpäter zu v. 185 „ ( Ainggbuſchſtraße 3 ein 9Gung )
Nuheres 2. Stock rechts. dd 0 gut ntöbl . u. ein einf. möhl . 6. 19 watt

Schwetzingerſtr .28 im ! St . Jim zu verm Näh . Laden . 5 Schlafzim . ſehr pr
3 Zim . u. Speiſekam . , abgeſchl. bis —

r 74 . St.,
A e dene II4 , 27 enh AAdürtenſtr. 7) meß

er Geſchäftslage mit 4 part , 5 Zim . und 7 T Fii . ft. Niſche zu
Schaufeuſtern , für jede I 70 34 Küche z. v. 5720 R3 ,

ignet , per 1. Oktober 1 Siock
1. 8, (Dalbergſte. 75 2 Zu erfragen 1. Stock .

hen. 7394 J
15. 3 Zim. , Küche , 9 Wohnung 3 Zimmer u.im Hauſe ſelbſt, ] Keller u . Zubd. ſof. zuverm . Rache al wern 8

1200b
gSſtraße 41, im Hutg8ft ahe 41, im Hutladen

19 2 Niß. 6 14110
5 Zim . Küche

Wohn zu verm. Na Keller z. v. 2ib faen 5
bei Eruſt Kaufmann , Rechts⸗ 2. Of 1 Jimmer Waar 20 Zi 1

Küche of . Iu perm
agentur , M k, Ack. 8165 R 75 9 „ Stock wumes , ne h. bei J . B. Saam . per 1. September zu r

und O und
Fubeh

ör bis 1 . du — 5 M.
B0h] Näß . 4. Stock Wacte 1254b 8

Schuehingerftt .5 nen E S , IIr le ,

Friebrichsfelderſ r . 60 , 2 TrSeitenb . , 2 Ztm . und 8
2

6 Zimſier im1J 5
4 Küche 3 b vong Au vermiethen . Kilche ſof

. —St. nebſt Zubehör
5.

7 Neuva Vocderes 7 97 6Friedrichslin Kalserriag
79 4. eleg. zu vern . Näh , Bäckerei . 1221b Delen

Saee , 18 05 rechts , 1 frdl . , I. Zim . au

342 e
8 14 48 ger . Wohuung , 5 — — e

595 zu berm . 286 Herrn od. deſf. Fräul . zu v. 1094
Hinſe ] 2 Manſarden zu verm . „„ Zin m. Zub z. verm . 1864

Schwetzingerſt. 154 l . 150 K3
roßes , gut 551

77 2, deinm
Näh .b. J. Peter , Viktoriaſtr . 12.

je 2 Ziſt . ul. Küche mit Abſchluß
7 24 Aim. mit ſep. Eing . . del. 752556 , Halteſtelle 9 17 Sept. od. 1. Okt . zu v. gerb

e u9 . 181b C ) 2 Zimmer und K „ Halte ſof. zu verm . , ſowie im Neuban — — Ygutme ii⸗
8 1, 2 mit ubehör, bez idahn , im 2. Stock,je 5 u. 1 Zim. u.

7
2. St . , 1 fein . u. 1 gut 0

26
Seſtenb . , 1 und 2 hnung mit Balkon 2 d. 2550

mer meodoone

9
7
75 ſofork , zuvermi ett 0 Tloſets, 2Werkſt . z. zed G im ſof. . v. 12580 Penſion ſofork zu verm.

104t
4 4 Zimmer , Küche u. 18 klober zu be aiterrin

Kaiserring 20 dee
cha

ine, gee 155 eingerichtete Meßzgerei ,
Keller zu verud Näh . 3 St . 1h 8 1. 92 1 50 15 Fa Mäb im Parterre .

„ geeig 9 00 88
K 3. 11 31

ein gut mbl

2 1 10 r zu verm . 80895 — 7910 Näheres Parte
J5 17

St. , 1 Zim . und
3J , 6 5telier . 7848

u. Kkülche

Sept . —Okt. beziehb . zu verm . 7258

5
4585 0 immer z. v. 5

5 Necharſtr . , ſchöne per 1. er zu verm . 10480 52 St7 Näh . bei Chriſt . Feſenbeck ,
KI , 22 freundl Wohnung , 5

afk . 90 Küche 115 Man⸗ Zimmier uſtr . , Rheinhäuſerſtr . 27. K 3 , 15 ( Ringſtr . ) 3 Tr. “ zu verm . Frau Stein . “ 1b
s oder 4 Jimg er 5 5 gut möbl . Zim . z v. 6598] Fatfer

5 * „ Zu * O Ma 1 ＋. 52 . — err ! 9, 2 rechts ,

50 82 15 neh Zubehör zu Glieh⸗ 11 8185
5

112625 2
95

8820 L4 . 2. St . einf mbl - Zim . 1018 1 gut

iun Laden 6215 Näh . 1 Er Wab 8288 Ne eeeee 0 9 abgeſchlöſſ . Woy⸗
FF ſofort zu vermiekhen . möbl . Zimmer mit ſep. Eing .

‚ 8 7
28 Zim. und 8 16 Aalſſt. 20 nungen 3 Zim . Jar u Khe e

Näheres vparterre . 1290b an beſſ . Herrn zu verm . 980

Sahillerplat⸗
K2 45 18 he ſofß od. ſpät 5

bebe; Seſten und 2 Zimmer mlt Kuche und 1. 5
1Jeag. 5 I . . 1 2 Treppen hoch. Katſerring 32 , ein ſein möb⸗

U bau , 2Zim .u. KKuchezzu v. 1098b Zubechöt zu vermiethen 339b ein fein uöblirtes lirtes Wohn⸗ und Schlafzim .zu verm . Näh. 4 Stelinks . ! 0 2
Badezim⸗ 3 1. und Küche 577 7 Jin Seckeuheimerſtr. 76

Summer 15 zu verm . 1570 ſchönſte Ausſicht am Ring bis
alem Hubtehnr nen 2 228 8 3. Ja ds u. Sbosee 8 U 3 Serdenme u. Kicche, nen berger um ee 8. St., möbl . Iint . 1. S zu 6115

zu vermiethen
Wol

2
gin Ku

dermiethen . 12 — Nü zu
4 — 9540 10 6 zu ul. dosb] Näh . b. Uebler , 2. Stock .

rterre . 6905 Wohnung , 2 Ziminer u. Küche , 1 veimiethe
2. Stock , per ſoſort zu vermieth . 84 13 55 Meerfklöſtr . U

im . ,Bade⸗ Tutſlerſallt. 433 me Küche , 1 14 2
5 Tr. Nähe . Bahnh . Kaſſerring 40, „ſchön mbhl .

Zu erfragen in K 2 9e ader 1 — Mkelfkldt Füt . A. Küiche] Badezim . ,Speiſefam , Magbkam . ] 42 1L, Kubl. Zim . zu v. Hirb Bimmer zu vermiethen . 880

, 18 . 71784 8 4. 22 5
2 801 Aaeh

bis 5 Okt. U. 2 Zim . u. 8 de. per
1. Ottober zu ver ntlethen . 14, 2 , 2 Tr. , Nähe d. Bahnh . , Kiuchenft.)5 ( FS , 8

K2 17, part , 5 Zim i . Nüche 5 Tüche zu verm Wort zu vergnethen .
[ Näh im Souterram 8122 1 gut mbl . Zim. zu v. 12405 gr. gut m 115

7 1 2 2 2
m⸗ 7 n ſol . errn ſo v.

* 1 abgſchl . , z. b. Käh. 3. St . „ J6 ,15 u .20 Zimmern. ] Meerfeldſtraße 28 , 2 Im⸗ Tr 8. St., 1 pl. an ſol. jg. Herkn ſof z.

68, D, I . 2, 55 ＋. 707 55Weg⸗
852Zim . Ai e 82 15 . mer N I. 15 , 10 8 1 zu 5 8050

Kepplerſtr. ſba . St . , ein gut

Wohnung von 511 5 Zim , im zugshalber Zuerft . in der Bäckere mbl. Aum 675
und Küche zu vermielhen . aus 4 Zim . Kilehe , Speiſek ,

Mäher res part . 1286b Manfſarde !— per 1. Oktbr. preisw . hübſch möbi . gr. freundl .11 b 18 M.
ck, Küche m.

M 4 1. Sept . zu v. Prets 18M. 947b
ubehl , Bade ſchöne neu hergericht . Meerſeldſtr . 33 , ſch. Woh⸗ zu v. Näh . part . 817b Zim . an 1 od. 2 Herren

Gar deroberaum , 2 Mag 905
burſch flliche Wohuung , ＋ 1. 13 Wohng , 6 Zim. , . , ] nung , 3 Zim. , Küche u. A Trattteurſtr . 59 1 Fr . ein per 1. Sept . preiswerth zu verm . Lame Str 5 part

zahmern per ſofort zu verm . Badezimmer , 22/re , N
1265b] Zimmer und Küche , an kleine 1 P 2, 14, 3. St . 882b

d ſei 9 5 ſchs 60l.
anſarden und Zubehör zu verm. Na 5 [ Familie ſofort z em. 1023r 2 n einen denenen eee

115 5
At J8. per ſofort oder wäter

8 Tähedet Breſtenſtr ) Mittelſtr . 810 atebes 1 Küche N6,2 an inunzer nach dem aeren

5
7
17

1 15 15Jpart , Wohng , 2 3. ſind 3 Zimmer u. billig Tmitkeurſtr . 6 und ! Ziim. Piseinen ſollAden 112
. u. 1014b Fnung u

Zimmern , en 2 6 Park . ⸗Wohn. —4 Z. u. Küche , audch fü⸗ Geſch. Bei zu verunelhen . 7988J .
zu v. Näh . 2 944b 2 ſchin ißl . 8 5

5 — 0 4, 88 zuſammen e 24 1. St . I , I fein

he 5 . 0 möbl . Eckzimmer m. Balkon. Gar u, Küche 11. Zübehör , U. Zubeh . z. v. 99 19 pr . 1. Obl . z. ⸗ Näh . 2 „St . 1220
6

dem Bau⸗
Au ertſerchurmeger 1. r 1902 zu verm⸗ T 7leeres Zimmer zu bhre Baf In 1 „ an ein 155 zwei

GithtRarckſtraße 25 65 eee , nn Sladt⸗ “ Räheres 0 , 17 1055
Herren zu ver ! niethen . 110 2band ein Schlafzmmer mit ſreier

im Hof , 6708 Nei1557 erniternngy , 5585
derre

e Ausſicht bei ruth. kirderl . Fann.
85 8, 10

0 1 2 905 n eee ee , e e dücht meoſt Juneen N Merl . 7
. 0001 9 45 1 —5m. lof. 9260 n 1

0 5 1 Rung , 2 Treppen per ſofortdder ſpäter zu veri . fee
170

255 Diiſending

Eckhaus hoch, 8 Zimmer nebſt Bade⸗ F6 , 25 edeen d. Lalſon⸗
Näheres Peter Löb , Bau⸗ Wohng . dd Bureauxz 1 2

15
2 Treppen links , ſchön mnöbl. gr. Zimme

0 . hör TLenntspl ) , iſt veiſetz⸗ lraß 7782 0 möbl. Zimmer mit 2 Betten
Sto zimmer uſid reichlichent Zubehör Shalb Olt. 0 geſchäft , 2285raße 15.

2 Inif St, , ein gult
zu vermiethen . 60b

5⸗8a Wuhn 14 81 Fgegenüber dem Wer delstr 29, 3.51. 5 e Auiſenring 397
mobl. „Balkon⸗95 ſut Fiuek eee d

f
e Hche, Sollking3 veSked Part . , 1 de e ade de Segz

9 gel L 13, U
e 1, 23 fe l bnne ege kolg Bestporenstl s s an ſolld. Perrn zu vern . Sdeb

Jüche H. Zubehät Per 0 Küch beiſekam . u
An 7 Zimmer , Küche N. an vichtet , ＋ Zimmer , Badezine⸗ 4 Dreppe links , ein ſchön möb⸗ Luifenring 56 , 3. St . ein

1 allem Zubehör ſofort zu verm .
Adentl . 1055

8367 mer und ke 55 Zubehör , Hochelegante 7 Zimmerwohn⸗ krtes Zimmer ſofort zu var⸗ſchön mbl . Zim . ſof. zu v. 728b
8 1*1. Dudel 0 dermiethen. Nähetes parterre⸗ Died deegete ſoſort ober ſpäter uu vermiechen ung mit allem Comfort der miekhen . 887 ] Pieerfeldſtraße 28 , Nahe—— 8 J S 7972 1oct * · — ah

äaheres Durean part . J14 ,
1. Stock , 5Zimmer ＋2,2, eeeee )%)) ))Cͥ ĩðͥ 79

P2,4 Tr . en ſchön mbl . deß Gontardplatz , part , hüßſch
9 mit Bad zu derm . 5 Jub . 5. Näh . 2 Tr . 1. 1047b Palkking37⁴ cbeiltvarland, triſches Licht, große Balkons , 9 mit pder] möbl . Wohn⸗ u. Schlafz . mit 2

Näheres parterre . 8034 9 —5
1. Slock , vier ſowie freiſtehende Teraſſe ] ohne ſaf. zu verm . soo] Betten nebſt Peuſ . zu vin . 1285

Näheres
b. 1 gr. leexes Eck⸗36 556,1 Nznnber bis l . Okt . ev.

ſtüher billig zu verm . 1016b

—

157hübſch
7438

1

00
15

22 Und 3. 12
8 Zim. U. Zudeh rauf 1.)0. 1 5 22. Stock, 4 Zimmer Zimmer , düche und Fubehbr 1 n ufei U 8 1

Okt, zu v Näh. 4. St. 8968 Stock , 5 Zünmet , 5 3 K Zubehbr zug nach der Gartenfeite ꝛc. zu möbl . Zint. antt Pen
1 — — L 14, 2 Badezin . , 1 5 oder

85Se iten. ſofort
75

verm . Näh . parterre . 2550permiethen . 8050 9 1. angf55 Mitfiklſtrüße 12 moßl J
0 60 4,17 70ſchöne Wohn . part . , getheilt , zu vermiethen . 1026b Paer . Seen den 7 JNäheres M 2, 22 , part . ner ſoiort od. ſnäter zu b. 8108 mit ſep. Eingang bis 1. Septbr

1 8 2090 1. h 0 32 göne 4 Zitiner⸗ ＋J 4 18 ee ee , hüpſch el . . . F. an 5 . 95 849b

Fleee mon anegeße en 14 . 3 Webnung , e
l 10chede e d⸗Wilhehufk . 25 Saldheſſt .Fu 8 l e en e

Planf 5
zimmer ue Zübeh . per 1. Oftober 3. Stock , eleg. Wohnung , „ und Küche al, 0 15 15

Ein möbl . Zimmer ſelt kl, P4 , 12 r . ſchön
große Zim . , Küche , Bad zu vermiethen . 0 8242 0 zu verut . 1201b iuhl . Zim . per 1. Sont . z. v. Wab

und allein Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .

tätte od. für Lagerrguin gegeben Balk 7
ö. erden kan er ſofort ödei per] zu bermiethen . alkonwohnung ,

verden kann, per ſofort oder per 770 14 . 19 ö Näh . daſelbſtimm Baubursan . ＋ 2

Nechte Ne be v. Sl d. Abeidammſtr . 2
Näh . V —

parterre . 9 .

Näheres parterre . Zim. , Küche de. b. 1.
n 15

Naberes lu Eloc
8191

‚ 14 125 Sſcc
Okt . zu vm. Näh. Patt . 1850

74
4 3 Zim he zu ver . 8278 2. St . aln ſchün aubl. ntbl . Zimmerſan 1 öder 2 Herten

R 6, 4 Zinmenter zu v. 1022 Ju vermiethen . 986b
b Badezimmer . Friedrichsring ,

98 3. Stock , ſteben zu vermiethen , 18706 1U 6, 12a leeres Zim .

Mheindammſtr . 40 , Nahe

WerderplaWerderpiah ð R7 , 11 2 Sean. Wucheund Pauptbaßguh , mößl . Part⸗Zim ,
ſeparat . Eingang , ſofort zu 11877

Jupehör zu vermiethen . 608⸗ 115 , 15
1

eleganter 2. Stok, S Zimmet, Herrſchaftliche W᷑ ohunng ee 2 46
Zimmer nebſt Näh . 3. Stock . 8873

ſch. Werkſtätte bis 1. Okt . 3 v. 115
t.
l.

6 8, 6
St . 6 Zimmer u. großen Vorplatz und alfen uu⸗ Academieſtraße 8,

„0 Zub. , inel . Badezint . nächſt der Rheinſt raße . Af. miethen.
zNenbn Mah. 22 P Wiee 55 Haus zum Alleinwohnen , ſowie Waldhefſtraße 434 Enhaus feinſte Vage 5 ner R7 , 12 Sn per 1. O Nirpeszuße . , großes fein

＋. Ste 1 öd. 2 Zi , mit] eine Stiege hoch 11 Zim . u. all . Zub . wege freundl . Wohnungen von 1, 2 u. große Zimmer , fämmtlich galf 1 möl Parterrez . 3. v. 1167b
. , Stteg 5 gen en. auch einzeln , zu verm . 1199b 5

5 0 8 6 Kü 0 emleth
3 immern u Kliche zv . liel die Straße gehend , Küche nehft ö

Merncröbofßer 20, 2. St .
f » J Küchezu vermlethen . JWegmgs z. Ausnahmepreiſe käh. Pfligersgrundſtr .38, part . all behö 1. Okioder 3 part . , I großes gut

1
20 , 2.

Zu erſragen 2. Stkock. 1243b 1878 1 . 15 v. Mk. 2400 . — zu v. 191774 1 U allem Zu ehör per 1. 1⁰ R7 , nöbl . Zim . , oder Eadu Zinemer mit oder 7 0

608,. 7
llächſt dein aen 3. Stock , elegante Wohnn 8N Alchſtr. J.46. I Zimmer N zu vermiethen . 2 Bett . , ſofont zu verm . 1288b Salon Zzu vermiethen . 358

t. amt , kleinere Wohng.
1

Bädezimmer it al eim ül Aſtt . 40 und wüche
„

C er . Nähores 3. Stock . 8166 R7 356
Dr. güt mbl . Zim . Ag 52 ein gut

5 998 a pen lahen.
bis 1. Oktober zn 1259 zu vernriethen . 73130 Werderstr0

— — — 0 ſof. zu verm . 100b
35 7 0 Nah. 4

1

g ütiethen —5 Eckhaus , ſchöne 4. St . 3 Zimmer und Küche 29 ſein möbl . Zimmer an 5*
— —

6 5, 580 U 8. Stock ſe 3 Ziur , Augartklſtr. 49 3 ie mit per ſolort oder ſpäter willi 17
eT erstr 8 251 einen , 5 2 beſſere Skffenheimerſtr. 7 ganz men

Zubeh ſofort n Parterte ,
Balfon u füche , mnmet Zint venmetlen, 87 Beke Beethevenstr . Herren , zu vermiethen . 375 imöblürtes

n öder ſpäter
2 81

4. St . 18510 M 2 15a elegante auf die Straße gehend , anf ſof . Näheres im 5. Stoc, 0 8. St, , ſch. iubl 5
ſchönes Zimmer zu v . 92b

1 97 ., 2 Zim . U. K. Woßnungen 6 Zuen od . 1. Oklbt , bill. zu v. ( 0g0 links oder O 3, 4a im Tapeten⸗ ] 5. Stock , ſehr ſchöne Wohnung 84 . 1455. Str . geh. , J⸗g .u. h ber ſere 10 n J, ſc

5 721 5 Okt, au ruh . Badezint . , Küche Speiſe⸗ 7 Wohnung , ſt. % große Zimmer , Küche und Addl Fi⸗
mbl . ung . Balkonz . ,2 Tr . ,3. b. 40

5 eute zu vnz. Näh . daſelbſt . 8005 und Beſenkammer nebſt Hahnhef ) ſch 5 Zim. , Kuche 5 Zubehör an kleine ruhige 8 1, 15 mer un beſſ. Bame Möbl . Wohne n. Schlaſzin,
D 4 — Zubehör auf 1. ain 15

U. Zub . auf 1. Okt. od. feüher 301 4. Querſtr . 18 JFamilie zu 805
zu e eben 8097 für beſſ . Hru . in feinſt . Lage u.

5 7 — — Vermiethen . verm . Näh . Bureau part . 8281f
Häöl

Naägheres N 2, 22 , Part . Dre, 1 feines möbl e Aue , ber den en

„ o ſone wene won un uen . Wueee Sismarekvlaß 19 , „ Stod , Oubr un v. 7e Freundlche 2 od 3 Jineere 8 Z, großch Gzimmer au — eneee e

8 u We 2 5 Badez . , Küche ! ſae M. Ail Leler und, 5 2 Wohnuns billig ſof zu v. . 1 Herrn

15

vermiethen . 1408b 1 84 möbl .

An, kagdkammer ſofort oder Manſarde per 1 3 v. 1219 Näh . Dammſtr . 36 , part . an ſoliden Herrn, Friedrichsring

0 ſpäter zu vermiethen . M 5 95 A e Deer str a888 6, — 8 4, 1 A . fein mabl . ] 1 Treppe , per 1. Okt preismert
5 zreis 1300 Mark . 7571 Miälangſ 115 9 74. 8 7 4 Zimmer ſofort 125 zu vermiethen . — Offert . unter5 Dame auf Anf . Okt . zu v. 90ab 97 gegenüber der Hildaſchule , zwel 15 zu vermſekheil . 1 0 5i

65 1. F fue e part .
parkerke , J.Zimm. edſt öner 3. S1e mit 7 gullen Aer und Küche ſof, zu verm . ]

1 20 15
Nr. 3808 au die Crhed. ds .

51 mmerſt , Babezimmer u. allem käheres 1043b 5 5 7
1 15 5, bteite

S
—ſtaße, 570 98 0 N fofort zu vermiethen . 0

255
St . oder ſch. 2. St . , 1 ſchön Ahl . 8 4.

3 13 ut. ſep. Eing . . w. ah 2 klegaut1 Möblirte iune
Aduchſ dem Barabeplat , elegalſte bd auchals Burean⸗Rauntlichk.“ Deideres barterre . 3050 b. Qukrſtr. )

3
Zim . mit Balkon ,

125 7A Band ib B. v. 8815 8 4 3
möbl ( Wohn⸗ u. Schlafzmmet ) , Huch⸗

8 Gas , lesitz geeignet , per I. Okt. zu verm Fell ſt 41 2 Zim . u. Küche Abſchluß ſofort oder ſpäter zu Stock , güf mdbl . 5 Zim . zu verm . 8990 part . , ruhige , freie Lage , zu vernt

Ackt , Bad ꝛe per 1.Okt .z v. Näh . im 2. Stock . 1058b Bk killſtt. 5 verm . 973b vermiethen . Näh . A . 1012b B 25 4 Woßn und Schlaf⸗ 3. St . 1 gut möbl . 810b Eulcenktrage 165

b . 859 . 4 Zim . ſof. zu w. 770b] Ein ſchön möbl . Zimmer pr .99
1 5 1 St 7 Jim . z8, 1 15⁵ n Jart . , 2 8lU zimmer ſofort zu verm . 1111b

0 2 1 toßes Zimmer ntit Beikſtraße 15. 2. S 10 D ſt 27 part, 2 Zim u. 3 1 8
9 1. Okt. zu verm . N3 Oktob Aeltt . 1 11 2. Cte , 1 9r. gt 1 Tr. 1 hüb „ ſofort oder ſpät . zu verm. 1138 0

Zu aſcagen5 4, 16 park . 5 11 ai e ne 1
B2 . 11 Sin lof 2 125 86,17 125 15 agehd E , 2 . Stoc0

A vermiethen . 1271b
2 9 18 . 0 118 Ein ſem möblirtes

F5 6 d e0 un ene dhoaftaße , 18. Querſtraßel dee d , 31 Seee ee

Stock , 2Zimmer , große Kuͤche B 15 15 mbl. Zimneh beſſ . Herrn ſof. zu verm . 8294

7 1 9

% verntiethen . 9886 wegen Verlegung 15 Notarigte Baſfon⸗ Hinmeran ſog hgeinvanen ,

III und Iv die erſte Etage üſt⸗ gegenüber dem Luiſen⸗ 70
F 2 Nir . 4 , ſeres Hauſes , beſtehend aus 7 park , . , 2, . , 4. Seoc , ſchön uund amer u dum . ＋mit fapargte 11. 8 6 37 Laden , ein ſchön

332 9 * 1
7

55 Zimmiern Badezimmer u. allent ausgeſtattete 4 und 5 Zimmer⸗ 22 —
Telefonauſchl nöbl . Parterrezim ,

weece ,
7255 Bb Zu April

15 5 Wohnungen ,5.Stock , 2 Zimmer⸗ Ningſtr . 6 7, 25 , au 1 oder 2 Herren zu vm lezb
0 Auch für Wureau 8 Wohnung mit allem Zubehör ſchöne 2. oder 3. Etage , auch zu J9 fein öblirtes ) zwel freundl . möbl .

Aaähberes U 4, II part . eignet , per 1. O50lober ds. Is . cventuell Bureau geeignet , beſtehend aus B 95 12 Part . Zimmer ＋ 1, 2 17 5 aun junge 5 5, 12 9 555
beſſ

1 74 15 Hth . ,2 Zim u. Küche Maxer &
frü er zu vermietheſt . 9366 7 Zimmek , Garderobe , Badezim . , ſofort zu vermlethen . 1088b Leute zu verin Näh . 1 Tr . 858

— 0 5
˖ W

5 10 257 u, 1 Zim . u. Küche
07 145 Skock, 7 Fimmer äheres Tullaſtr . 18, 8. Stock . Speiſek . uebſt all . Zubeh , ſowie , 7fn Fr , en hübſch wbl

endtiſch i. g. iſr. Familie . 28b

55 zu v. Näh. 2. Stock. 129 mit Zubehör 2ber ee San —91¹⁰ B7 , 11 zu verm . 752b 11 Za zin ef . zu v. 792 2 95 S Tönen

1 As ſchöne geräum . Wo u.
1. Oktober zu verm . 24 5 Mheindammſtr .5 5. ST 155 . Ain 4 J junge Herrn ein ſchön

Näh . 45 Z11 5 0 4, 40
öbl. Jim. für Me.

＋ 1 155 ſchbu möbl . Zim mit möbl . Zimmer mit guter Peu⸗im. u. Kücheſof . u. 1 Zim . u . an ein Frl . zu v. S88 5 Plauinoben z. v. b ſion echalten . 8807
Küche auf 1. Septbr . zu verm .

81 15 . 2
ee e e

5 7f
lssbetsslf 3 ,

7
7 part . eleg. mbl - Wohn⸗ 2. Stock , gut möbl .

8 7, 2 Valtolpa
5

8 vermiethen .
e 15 Fein ausgeſtattete —. — 2 75 2 w. Sghia für 30 Mk. . 25 4 Wohn⸗ l. Schlafzim L15, 1 15

1115 15 mehe Kelche , 90 Puteal in Hol
„
5640

enſhaſogn c0, Nheinhänerrſtr. 46 7 zu 1
5 liebſten an eine Mitlel inerLehrerfamen

925 Manf . z. verm . Näh , part . 79016 groß . Manſardenzi 0
* 0 ſofort oder ſpäter zu v

vermiethen .
— eee

125 „gufen bürgerl .
2 P5 , 13 alleinſt . “ 4. Slock : äh. daſelbſt , II . Stock . 8289 E8 , 11 chbn

t d St .
T 25 163 Tr. , 1 gut möh N Mittagstiſch event .

es E 1E
v. Näh . P 5, 31½.

—85 Zimmer nebſt allem Zu⸗ 11F 955 ſchön mbl . Zim, , mit en . an 1 Herrn auch Abendtiſch , preiswerlh in

10 9. Stock , Peunbche Wohnng Breiteſtr . ) , ee eee Niedfelöſtt. 70 Micen 5 N 060
75 8 Zimnier u, Küche

15
v. 7836 25 4 ſch. abgeichl. Wohng. räume im Souterrain per Näheres Wirthſ ſchaft. 7650 4a ? Tr. ( Marktſtr . ) , n 2 , 16 , 2 Tr. , ein fein möhl . 3 Tr. Aneinem

1 ofort eventl . ſpäter zu 1 gr. freundl . Utöbl. m. ft t b Uig z. 00¹ 3a
ch 1 St. hoche e . 3) K u. Zub . ſof od ſpäter z d. eu 2 55 nnr ee N e , 1.

650 , 3 J8 . Küche, per ] Bieſ. eign ſich auch vorz . . geſchſtl . f ee 5 Niedfeloſtrße 109 Nahsvom 0 aener an eiten ſollden Herrſt
3, 16 4. St . möbl . Zim . Abendliſch können nocheinige beſ

5 1.Okt zu Verln . 1255
Laben, zieh Zwecke. Näh . Jul . Brauz pt . 15 Juduſtrtehafen , ſchöne eStalung

ort preisw . A deril . 12875 für 1 od. 2 Herren ] Herren theilnehmen .
12500

r 6 Fmmer n.
1 20

4 Zimmer , Nüche 85 erking it n. ohne Wohnung per ſofort F3 18 2 Skel möbl. Zim. )] billig zu

30
830b

9 20 1 Tr. , 5 fiült
it ＋165 Zubehbr, nien herge⸗ 9 „2 0 und Zubehör zu — — — 1 verm . Näh . daſelbſt . 7830 —8 bis 1. Sept . . v. 8245

＋ 4, 3
2. St . , ein möbl . Aierung beſf⸗Herren erh.

75 *

f585
ſof. zu verm . 10975 vermiethen . Näh . Laden . 19845 2. Skock, Zim⸗ofengartenſtr . 34 4. St, ſehr fein möbl . Zim . zu Zimmer auf die gute Peuſion . geb . Dame . 89 1b

im. Gontardſtraße § ſor 90 95 5 4
E ver miethen. 12755 Straße gehend zu verm . 81838 Afrael . ſfünge Leute finden Ha .

b . Fafenſtr . 52 , 4 5
c

3
mit Küche ſof. N ſchönne Wohnung , beſt . aus

6 8, 20 Zim . u. rüche 0 Dund Küche u . 2 125
oder ſpäter zu vermiethen . 1054] 4 Zimmer , Küche , Bäd u. Zubeh . F 7 13

2 . St . , möbl . Zim
1U 3 mhl. 1 m. ſep. Most eventl . Logis .

1 verm . Näh . 2 St . I. 927b! und Küche zu verm . Näheres daſelbſt parterre . ſofort zu vermiethen . 1205 9 ſof, u verm . 8520 4, 1 Eing . ſof z. v. 7ö66 Näh . J 2. 27 , 2. Stock .

Lu
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eeFAf F Nahmaschinenpe ,Hühner⸗

are e1

für Familiengebrauch und gewerbliche Zweeke .

5 N

G
ntferne ich

ohne Sehneiclen ,
ohne Schmerzen ,
ohne Biut

durch pat . elektriſches Verfahren .

B . Faust ,
Hühneraugenoperateur

N 5 65 1I

Bei den massenhaften Anpreisungen von sogenannten „billigen “ Nähmaschinen ist es

für jeden Käufer ein Gebot der Vorsicht , darauf zu achten , dass er aueh ] ] cs Gutes bekommt .
75

Die pfaff - Nähmaschinen bieten infolge ihrer anerkannten Güte die sicherste Gewähr drog

tür eine dauernde befriedigende Leistung .
1

1 Ungs⸗bunDie Pfaff - Nähmaschinen eignen sich auch vorzüglich zur Kunststickerei . 20127

Gegründet 1862 . Niederlagen in fast allen Städten . 1000 Arbeiter .

K . M . Pfæaff , Nähmaschinenfabrik , Kaiserslautern . 3 .
25008 M. . 50

1 15 nnen 10

hon Nr. 21

Sprechſtunden von e
bis

Beſtelli
Medieinal-Drog. 2. 10001100

eſtellungen außer dem Hauſe , Vertreter Lalr Mannheim und Umgegend : Martin Decker , X 8. 3 gegrüſidet 1888

nur Bort : mittags . 25197 Th . von Eichſtedt , N 3, 12.

a Neuheit ! Patent ! - Tdz - AStifd 7

8. Spiydlel 8 Qo. , Ipbeptenre, Adolphs diebesgeschützte garantirt feuersjchere

techn . Bureau
0

— Der Wiederbeginn des Unterrichts in meinem
*

5 4 Institut fladet wie üblich am I . Oktober statt .
1

Schwanthal · ler -aener Badwigshafen a . Rh . Scbeiſee

Gefl. nehme täglich in L 2, D vom 14empfehlen sich zur

Ausführung sämmtlicher Arbeiten

der ſngenieurbranche . 260896
ohnd Konkurremmtit e

— Verwertung von Patenten - 15 Vollſtändiger Erſatz für bisherige Kaſſenſchränke Extra - und Privat Unterricht zu jeder ge-

8 — e 78
wWünschten Tageszeit . 25704

Hntwürfe
8

5 und ca. 50 % billiger und 75% leichter als dieſe . Hochachtungsvoll
kompletter maschineller AlsC 8el 0

N

Anlagen . in allen technischen Fragen . 1I il 1S 1 I 1 S B E2 4 ＋
5 P A . 1 1le G 1¹ t˖ En ˖ I Al,

Gr . Hofballetmeisterin à. D.

Von der Reise zurüch
Dr . Fritz Fulda ,

Spezial - Arzt für Chirurgie und Orthopädie .Colonia-Cement. EKI . 3 . 26221 Telephon Mr. 563 .

N

2 Ta. Portland - Cement Die einzige Pianino⸗ u . Flügelfabrikbder wen ,

kein Schlacken - Cement , 1 0 in 15 Jahren 21 nur erſte Preiſe ( darunter 11 auf

2 Welt⸗Ausſtellungen ) errungen hat , iſt die von 26081

arke allerersten Ranges 5
„ 5 Sperialitäten :

Carl Mand , Coblenz .

Scheuldigdhe , Eese e ee
Comentwaaren - Cemenk .

55

8
Mäßige Preiſe . — Coulaute Zahlungsbedingungen .

Höchste Fössiakeiten — Felnste Mahlung — Schöne Farbe 8 U K & Oi
1

altigungen , feftigt prompl und ladellos , in . Weitigehendste Zarantie . — Vortheilhafte Preise . ) 0 en ＋ . , Mannheim,
aac ai , er dem Hause . Enbriklager in Mannheim . RBinnenhafen .

Centrale Wien I , Neuthotgaſſe 17.Huhirumęg von Blichier elc . LJas und Stusſe - Vertreter: kürma Otto Heinhardt . Kaſcherte, Mannbeim .

[ Spedition u . Spezialdienſte !
dentbetve . Vebernahime von Arrangements bei

Zalalungc,ỹjugeeiten . 25768

nach Frankreich , Geſterreich u . Grient .

Frachten⸗ und Foll⸗Auskünfte . ꝛ27t78

Liefer Valentin Corell

O 6 , 2 . Mannbheim . O 6 , 2 .

von Maschinenj

Schulerf
Ludwigshafen a . Rh .

Billigstes Bezugshaus

Jagdgewehre aller Alt,
Schelbenbüchsen , Militürgewehre ,

Floberts , Revolver , Patronen , Jagdausrüstung .
Reparaturwerkstätte im Hause .

Versandt nach dem In - u. Ausland . Catalog gratis .
Grösstes Jagdgeschätt der Pfalz , Baden und Reinhe ' sen .

Telefon - Nr. 645. 26074

Gehrifgl , Arbeiſen
ſeder Alrl mis SehreibindbeHiα : Soπ·9ãÿt Lerurel .

In Mannheim wWird jedes Quantum prompt frei Verwendungsstelle geliefert .

Srengste Disſretion , billigete Berechimuig . „Bahnversanudt ab Mannheim

A . Neuser , Hſlugersgrundstr . I .

Mannheimer Maschinenfabrik

MRohr S Federhaff ,
Mannheim .

Eleetrisch hetriebene
Kräne

jeder Art .

Dampf - und Handkräne .
— — — — — —

Personen - u . Maaren⸗ -

AEHzilg
für electrischen , Dampf. ,

＋ 8 , Hand - und hydraul .

eeeeeeeeeeeeeeeeee

Einer sagt es

dem andern ,

dass Dr. W. Knechts Alpen-

Minter Maurilitir „äntis “
bei Magenbeschwerden , Ap -

petitlosigkeit , Verdauungs -
Schwäche , Stuhlträghelt ,

mangelhaftem Stoffwechsel ,

eto. vorzüglichste und un :

entbehrlichste Hausmittel ist .

Wer die wohlthätige Wirkung
des Säntis noch nicht kennen

elernt , versäume nicht , einen
ersuch damit zu machen .

Preis M. . 50 die Flasche .
Wo keine Verkaufsstellen

versendet die Fabrik

liefert

federungsanlagen
färrHättenwerke

Aller inddstriezleige“
mit und ohne Lieferung

federfesten Materialien .
F .

der 9ef aerfſchskenArkef1*
ohne Bettſebssserung

Ney n . d. neuesten Exfahrungene
—

——
Von der

Dr . W. Knecht & Co. ,

Frankfurt am Main .

Betrieb .

— Maagen . 5
— — — . —

77 Kohlen . 10
Alle Sorten Ruhrkohlen

liefert zu billigen Tagespreiſen 25656

Jeam Hoefer , lolsstasse 1 .

FärbereiR . Schaedla ;
Q 3, 10 Mannheim Q 3 , 10

Chem, fieinigung u. Kunstwascherei
für Damen - u . Herren - Garderobe ,

Möbel - u . Deeorationsstoffe jeder Art .

Rasche Lieferung . Billigste Preise .

Höchste Leistungsfähigkeit . Wogz

Rausbund
Be wemeklandhabungdTerſſteimer-Drepſus,ſI 2, f .

Total - Ausverkauf
pehen Geſchäfts⸗Aebertragung .

Stoffe und Garnituren für Damenkleider .
Auerkaunt nur beſte Qualitäteu . Enorm billig . 25067

Wertheimer - Dreyfus, . 2 . 1 .
Diee Nle 988 sind den Se enee durchaus 25

wertig , do sie von denselben Werken aus denselber Rohstofen und

Mieth - FVerträge —
24849

0Egon Schwartz empfiehlt Julius Knapp . Bureau 6 4,1 65
Comptoir R 7, 12 , Telephon 1734 00

8 Vermittlung von Liegenſchaften , Hypotheken u. Bermiethungen ,
empfiehlt alle Sorten 9 5 I I che 1 hdrn cK rei . ee ee

Naeed 1i 88 ſowie 1N ter .Ahlnrkgkohlen das 8 1 E ewahrung von
J

garen und Fahrniſſen jeder Art un

EN
ornhrike ; ;

e
und coulanteſter Bedienun

E 6 , 2 . G. m. b. H. E 6 , 2 .
Auctionslocal K 3 . 12 , woſelbſt auch Aufttäge55 ＋

n i beſten Oualitäten zu billigſten Tagespreiſen . gegengenommen werden .
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